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Abschied
Die Stadt Grevenbroich trauert um 
ihren ersten Stellvertretenden Bür-
germeister und Ehrenringträger Ed-
mund Feuster, der am 7. April ver-
storben ist. Er wurde 70 Jahre alt. 
Einen Nachruf auf den verdienten 
Poltiker finden Sie auf  Seite 5.

Verloren
Die Debatten um die Zukunft des „St. Eli-
sabeth“-Krankenhauses sind quasi in die 
nächste Phase übergegangen: „Wir haben 
verloren“, postuliert Bürgermeister Klaus 
Krützen. Und fordert jetzt kurz- und langfris-
tige Maßnahmen zur Absicherung der Bür-
ger. Lesen Sie mehr auf  Seite 16.

Interviews
Hinter dem Wevelingho-
vener Podcast „Schüt-
zenstolz“ stehen Cedric 
Engel (Foto) und Vor-
standsmitglied Peter 
Theo Schäfer. Lesen Sie 
auf  Seite 9.
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Es ist schon viel geplant wor-
den für die Jugendlichen aus 
Kapellen: Sport- und Freizeit-
möglichkeiten mitten in der 
neuen Siedlung – gescheitert 
am Einspruch der Nachbarn. 
Ein Jugendplatz am Rande des 
Gewerbebetriebes – gescheitert 
am Einspruch der Nachbarn. 
Ein Jugendtreff in der alten 
Bahnhofsgaststätte – mit Verve 
thematisiert und dann doch 
wieder verschwunden. Genauso 
wie angedachte Umbauten in 
Nachbarschaft zu Sportanlagen. 
Jetzt wurden Jugendliche selbst 
aktiv, schufen sich eine kleine 
Mountainbike-Strecke – bis das 
Ordnungsamt kam.

Kapellen. Die Jugendlichen sind 
allesamt Schüler des Pascal-
Gymnasiums in der siebten 
Stufe. Nach den Sommerferien 
des vergangenen Jahres reifte 
ihr Entschluss, selbst aktiv zu 
werden. „Wir haben uns gesagt: 
Wir müssen was tun“, berichten 
Marc und Felix beim Ortstermin 
mit dem Erft-Kurier.
Bei der Suche nach einem Platz 
für die geplante „MTB-Strecke“ 
wurden sie im Grünstreifen 
fündig, der die Siedlung gegen-
über den angrenzenden Feldern 

abschließt. Und dann ging es los: 
Erdreich wurde bewegt, kleine 
Hügel angelegt. Aus mitgebrach-
tem Holz („Das haben wir selber 
bezahlt“, betonen die Jugend-
lichen mit Nachdruck.) entstan-
den Rampen.
„Sie kamen abends glücklich 
und total dreckig nach Hause“, 
strahlt eine der mitgekommenen 

Mütter. Ein Vater erinnert er-
gänzend an einen Abend im Ok-
tober, als die Kids im Schlamm 
gewirbelt hatten. Da sei die 
Terrasse Endstation gewesen, 
lacht er. Hier mussten die nicht 
mehr zu rettenden Klamotten 
dann fallen.
Auf der fertigen MTB-Strecke 
(an die 15 Meter lang) wurde 

viel gefahren: Den harten Kern 
bilden fünf bis zehn der 13-Jäh-
rigen. Aus der Siedlung und aus 
Kapellen, aber auch aus anderen 
Stadtteilen kamen immer wieder 
Jungs hinzu, die Spaß haben 
wollten. In direkter Nachbar-
schaft liegt ein „Gassigangweg“ 
und die Hundebesitzer hätten 
immer wieder gerne gestoppt 

und den jungen Radsportlern 
zugeschaut. Marc, Felix und all 
die anderen coolen Jungs waren 
durchaus stolz auf das Geschaf-
fene.
„... das ist doch auch was Gei-
leres als nur immer ne Konsole 
in der Hand“, sprudelt es aus 
einem anderen, absolut stolzen 
Vater heraus.
Und dann tauchte eines Freitags 
das Ordnungsamt auf – und 
zog den Stecker. „Sie haben uns 
netterweise gesagt, dass wir das 
alles wieder abbauen müssen“, 
erzählen Marc und Felix.
Auf den Plan gerufen wurde das 
Ordnungsamt – wieder ein-
mal – von zwei Nachbarn, die 
sich beschwert und behauptet 
haben, die Kids hätten nicht nur 
Erdreich bewegt, sondern auch 
Bäume gefällt. Und sie würden 
der Umwelt schaden ... „Das war 
echt kacke“, resümiert einer der 
Mountainbiker trocken. Alle 
zusammen betonen, dass von 
ihnen kein Baum gefällt worden 
sei. Das verwendete Holz sei, 
wie gesagt, mitgebracht worden.
Marc, Felix und ihre Freunde 
wollten nach der Begegnung mit 
dem Ordnungsamt nicht einfach 
aufgeben. Was sie unternahmen, 
steht auf  Seite 2.

Müssen die Jugendlichen das 
„Niemandsland“ räumen?
Marc, Felix (13) und ihre Freunde haben gute Argumente

Auf dem „wilden“ Mountainbiker-Platz in Kapellen: Diese Kids haben Eigeninitiative und Zuver-
lässigkeit unter Beweis gestellt. Bild oben: Marc und Felix.  Fotos: -gpm.

Grevenbroich. Stefan Meuser, 
seit der vergangenen Woche 
im Grevenbroicher Rathaus als 
neuer Dezernent und Erster 
Beigeordneter in Amt und 
Würden, muss sich im Schul-
bereich um wichtige Aufgaben 
kümmern: Bis Mitte nächsten 
Jahres muss der flächende-
ckende Ausbau des „Offenen 
Ganztags“ geschafft sein, die 
dritte Gesamtschule muss in 
Wevelinghoven gebaut werden 
und die Gymnasien müssen 
räumlich fit gemacht werden 
für die Rückkehr zu „G9“.

Hinzukommt, dass in den 
kommenden Jahren „gebur-
tenreiche“ Jahrgänge in den 
Schulen erwartet werden. 
Meuser spricht von einem 
„Flaschenbauch“, für den Platz 
in den weiterführenden Schulen 
gefunden werden muss. Speziell 
die beiden Gymnasien sind von 
ihrem Raumprogramm her ab-
solut ausgelastet. Für das Eras-
mus-Gymnasium wird schon 
wegen „G9“ über einen weiteren 
Anbau nachgedacht.
In den Schuljahren 2026/2027 
bis 2028/2029, so das Rathaus 

im Schul-Ausschuss, muss auf 
jeden Fall jeweils eine zusätzli-
che Klasse eingerichtet werden. 
Wo diese dann etabliert wird, 
hängt dann von den Anmelde-
zahlen und räumlichen Mög-
lichkeiten ab.
„Wir können aber jedem Schü-
ler in Grevenbroich einen Platz 
anbieten“, versprach Stadtspre-
cher Lukas Maaßen im Rahmen 
der offiziellen Dezernenten-Vor-
stellung. Er gestand aber ein, 
dass dieser Platz nicht immer in 
der „Wunsch-Schule“ wäre. Und 
auf Nachfrage fügte er an, dass 

dieser Platz auch nicht immer 
in der „Wunsch-Schulform“ zu 
finden sei.
Schon für das kommende 
Schuljahr konnten 27 Jungen 
und Mädchen, die sich für das 
Gymnasium als Schulform 
entschieden hatten, dort nicht 
angenommen werden. Sie muss-
ten (konkret vom Pascal-Gym-
nasium) abgelehnt werden, das 
alle 150 Plätze belegt hat. Sie 
müssen jetzt mit einer Gesamt-
schule vorliebnehmen oder in 
eine andere Stadt ausweichen.
 -gpm.

27 Schülern bleibt das Gymnasium verwehrt

Stefan Meuser hat seinen 
Dienst im Rathaus angetre-
ten.  Foto: -gpm.

„Fortuna“ Düsseldorf wird in 
diesem Jahr 130 Jahr alt. Zu 
diesem Anlass hat Dirk Schrei-
ber einen Roman geschrieben, 
der in die Tage der Relegation 
im Jahre 2012 eingebettet ist. 
In der Vorwoche wurde das 
Buch im ausverkauften „Bilker 
Häzz“ in Düsseldorf erstmals 
vorgestellt.

Ramrath. Dirk Schreiber (46) ist 
„eingeborener Ramrather“. Er 
arbeitet in Frankfurt bei einer 
Privatbank. Deshalb verbringe 
er „viel Zeit in ICEs. Manchmal 
auch mehr Zeit, als der Fahrplan 
vorbringt“, lacht er am Telefon. 
Diese Zeit nutzt er, um Bücher 

zu schreiben: „Einmal in die 
New York Times“ (2018), „31 
Tage. Das Zweitbuch“ (2020) 
und „Luft in Dosen“ (2022) ha-
ben bei „Amazon“ gute Kritiken 
geerntet. „Und waren in meiner 
Bubble erfolgreich“, berichtet er 
offen.
Mit dem neuen Buch dürfte er 
jetzt einen Schritt weiter ma-
chen: Die Idee dazu hatte Schrei-
ber 2023. Sein Konzept und eine 
Leseprobe schickte er an Björn 
Borgerding, seines Zeichens Vor-
sitzender des Aufsichtsrates von 
„Fortuna“ Düsseldorf.
Der kannte übrigens das New-
York-Buch schon, weil er dort 
beim Marathon mitlaufen wollte. 

„Da steigen wir ein“, beschloss er 
zur hellen Freude des Ramrat-
hers.
„Das Spiel unseres Lebens“ wur-
de im vergangenen Jahr dann 
von Dirk Schreiber fertiggestellt 
(„Meine Frau sagt immer, es 
gebe schlimmere Hobbys, denen 
man an einsamen Abenden in 
Frankfurt nachgehen könnte.“). 
Es folgte dann noch jede Menge 
Abstimmungsarbeit (Lektorat, 
Cover, Druck), denn er veröf-
fentlicht seine Bücher stets im 
sogenannten „Self-Publishing“-
Verfahren.
Die Präsentation im „Bilker 
Häzz“ jedenfalls wurde zu einem 
vollen Erfolg. Björn Borgerding 

übernahm Begrüßung und Er-
öffnung.
Vermarktung und Vertrieb 
wollen Schreiber und „Fortuna“ 
jetzt gemeinsam besorgen: „Das 
Buch kann als offizieller Fan-
artikel auch im Online-Shop des 
Zweitligisten bestellt werden“, 
freut sich der Ramrather deut-
lich spürbar. Die Bücher können 
natürlich auch per Mail an 
Ramrath.dirk@web.de erworben 
werden.
Aktuell sei Schreiber übrigens 
„leer erzählt“: Außerdem stehen 
jede Menge Termine an – vom 
Podcast über Lesungen bis zum 
Auftritt beim „City-Frühling“.
 Gerhard P. Müller

Ein Roman als Geburtstagsgeschenk 
für die „Fortuna“ aus Düsseldorf

Dirk Schrei-
ber aus Ram-
rath hat der 
„Fortuna“ aus 
Düsseldorf 
einen Roman 
zum 130. 
Geburtstag 
geschrieben. 
 Foto: privat

Grevenbroich. „Wir sind im 
Gespräch mit der Bahn. Und das 
ist sehr produktiv. Man merkt 
ein Umdenken bei der Bahn“, 
weiß Bürgermeister Klaus Krüt-
zen nach einem Gespräch am 
Mittwochmorgen im Rathaus zu 
berichten. Bisher sei es nämlich 
undenkbar gewesen, dass die 
Stadt am Bahnhof hätte planen 
oder bauen können. Für die 
Bahn. Genau das könnte jetzt 

aber geschehen. Dabei ist er 
überzeugt: „Du bekommst den 
alten Bahnhof nicht so renoviert, 
dass man dort was vermieten 
kann.“ Mittel unter anderem aus 
dem Topf „Schöner ankommen“ 
könnten dies aber möglich ma-
chen. Der Bürgermeister denkt 
dabei an Neubau: ein Hotel, 
Arztpraxen, Büros, Gastronomie, 
einen „Rewe to go“ und an ver-
besserte Fahrrad-Abstellplätze. 
„Auch der Vorplatz ist heute 
doch eher schwierig“, überlegt 
er weiter. In seinen Augen sollte 
man den Taxi-Stand verlegen. 
Ob das angedachte „Fahrrad-

Parkhaus“ dort auch hinkom-
men könnte, will Krützen offen 
lassen. „Wir probieren aus, 
neu zu denken“, betont er. Und 
nennt die Karl-Oberbach-Stra-
ße als Beispiel. Kein Autofahrer 
habe dort durch die Fahrradstra-
ße einen Nachteil. Man müsse 
Änderungsprozesse einfach mal 
zu lassen. „Einfach mal den 
Bauch rauslassen“, fordert er auf. 
 Gerhard P. Müller

„Den Bauch 
rauslassen“

Der Bahnhof in Grevenbroich 
– bekommt die Stadt jetzt ihre 
Chance?

Angebotsgültigkeit: 12.04.2025 - 30.04.2025

Premiumwäsche
mit Heißwachs und
Unterbodenwäsche für12,- €*

statt 16,00€

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de

In dieser
Ausgabe

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de
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Fortsetzung. „Wir haben durch-
aus Verständnis für die Leute 
vom Ordnungsamt. Die mussten 
ja ihren Job machen“, betonen 
Marc und Felix. Die beiden 
schieben nach: „... aber sie waren 
schon sehr fasziniert von unserer 
Anlage.“

Weil sie nicht so einfach auf-
geben wollten, suchten die 
Jugendlichen das Gespräch mit 
den Beschwerde führenden 
Nachbarn. „Wir haben bei ihnen 

geklingelt und ihnen unsere 
Sicht geschildert.“
Der eine habe am Ende, als er 
wusste, dass kein Baum fallen 
musste, gesagt, dass „er grund-
sätzlich kein Problem“ mit dem 
inoffiziellen Spiel- und Sport-
platz habe.
In den Augen der Jungen ist die-
ser Grünstreifen „Niemandsland, 
„das keiner nutzt“. Sie hatten 
insgesamt zehn Sprungvarianten 
entstehen lassen, die im Laufe 
der Monate auch immer wieder 

gewechselt wurden. Und das soll 
jetzt alles vorbei sein, fragen sich 
nicht nur die Jugendlichen.
Denn inzwischen sind auch 
deren Eltern aktiv geworden. 
Sie wollen sich mit einem Brief 
an Bürgermeister Klaus Krützen 
wenden, in der Hoffnung, dass 
es einen guten Kompromiss für 
den zum Sportplatz gewordenen 
Grünstreifen gibt.
Die Stadt steht ja quasi seit 
vielen Jahren im Wort, wenn es 
um ein Open-Air-Angebot für die 

Kapellener in den Jugendjahren 
geht. „... für diese Altersgruppe 
gibt es nun wirklich kein An-
gebot in Kapellen“, untermauert 
einer der Väter, die zum Orts-
termin gekommen sind.
PS: Diese Gruppe junger Kapel-
lener, die sicher ein wenig übers 

Ziel hinausgeschossen sind, 
hat bewiesen, dass sie Initiative 
ergreifen, Pläne umsetzen und 
einiges bewegen können. Und 
dass sie allesamt sachlich argu-
mentieren und überzeugen kön-
nen. Ein ehrliches: „Chapeau!“
 Gerhard P. Müller

Jugendliche suchten das 
Gespräch mit den Nachbarn

Sind die Zeiten der „großen Sprünge“ im Kapellener Grünstrei-
fen, im „Niemandsland“, vorbei?

Gemeinsam mit Bürgermeis-
terkandidat Tim Heidemann 
und dem stellvertretenden 
Partei- und Fraktionsvorsitzen-
den André Dresen besuchte 
Landtags-Abgeordnete Heike 
Troles die Baseballmannschaft 
der „Turtles“ des TV „Jahn“ 
Kapellen auf ihrer Anlage im 
Ortsteil Barrenstein.

Kapellen. Im Zentrum des 
Treffens stand der intensive 
Austausch mit den Verantwort-
lichen des Vereins über aktuelle 
Herausforderungen im Trai-
nings- und Spielbetrieb. Dis-
kutiert wurden unter anderem 
Fragen der Infrastruktur, der 
Nachwuchsgewinnung sowie der 
Unterstützung des Ehrenamts.
Auch konkrete Anliegen zur 
Nutzung der Platzanlage und 
zur langfristigen Entwicklung 
des Baseballstandorts kamen zur 
Sprache.
Bürgermeisterkandidat Tim Hei-
demann betonte die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engage-
ments für das gesellschaftliche 
Miteinander: „Die ,Turtles’ 
leisten beeindruckende Arbeit – 
besonders in einem Ortsteil wie 
Barrenstein, wo die verkehrliche 
Anbindung eine Herausforde-

rung sein 
kann. Umso 
wichtiger ist 
es, dass wir 
die Rahmen-
bedingungen 
für Vereine 
auch in den 
Außenberei-

chen unserer Stadt so gestalten, 
dass Kinder und Jugendliche den 
Weg in den Sport finden und 
dort eine echte Heimat erleben 
können.“

Auch André Dresen unterstrich 
die Notwendigkeit einer sport-
freundlichen Stadtentwicklung: 
„Sportvereine wie die ,Turtles’ 
brauchen Planungssicherheit, 
gute Rahmenbedingungen und 
eine Verwaltung, die ein offenes 

Ohr für die Anliegen der Vereine 
hat.“
Landtagsabgeordnete Heike 
Troles hob die Rolle des Sports 
für den sozialen Zusammenhalt 
hervor: „Sportvereine sind weit 
mehr als Orte der Bewegung – 
sie sind Orte der Begegnung, des 
Miteinanders und der Persön-
lichkeitsentwicklung. Wer sich 
hier engagiert, ob auf oder neben 
dem Platz, trägt entscheidend zu 
einem starken Gemeinschaftsge-
fühl bei. Das verdient Anerken-
nung und Unterstützung.“
Der Besuch bei den „Turtles“ ist 
Teil einer Reihe von Gesprächen, 
mit denen die CDU gemeinsam 
mit ihrem Bürgermeisterkan-
didaten gezielt den Dialog mit 
Sportvereinen und Ehrenamt-
lichen vor Ort sucht.

Fettes Lob für die Baseballer: 
„Beeindruckende Arbeit“

Vertreter der Grevenbroicher CDU waren jetzt 
zu Gast bei den Kapellener „Turtles“.

Kapellen. Große Freude bei 
der Jugendmannschaft des SC 
Kapellen: Dank der groß-
zügigen Unterstützung von 
„Hörgeräte/ Augenoptik Schu-
macher&Wirtz“ dürfen sich 
die jungen Kicker über einen 
brandneuen Trikotsatz freuen. 
Bereits zum wiederholten Male 
zeigt sich das ortsansässige 
Unternehmen als starker Part-
ner des Vereins und beweist 
damit einmal mehr sein Herz 
für den lokalen Sport.

„Wir sind überglücklich, dass 
ein ortsansässiges Unterneh-
men sich so in unserem Verein 
einbringt und unterstützt“, 
heißt es aus dem Vereinsvor-
stand. Die neuen Trikots sorgen 
nicht nur für ein einheitliches 
Auftreten der Mannschaft, 
sondern stärken auch den 
Teamgeist und die Motivation 
der jungen Spieler.
Im Namen des gesamten SC 
Kapellen bedankt sich der Ver-
ein herzlich bei „Hörgeräte/ Au-

genoptik Schumacher&Wirtz“ 
für das Engagement und die 
langjährige Partnerschaft. Die 
Unterstützung lokaler Sponso-
ren  ist ein wertvoller Beitrag 
zur Förderung des Jugendfuß-
balls und zur Stärkung der 
Vereinsarbeit vor Ort.
Mit frischem Outfi geht es nun 
für die Jugendmannschaft in 
die nächsten Spiele – mit dem 
klaren Ziel, auf und neben 
dem Platz eine gute Figur zu 
machen.

Verfrühtes Oster-Geschenk:
Trikots fürs Jugend-Team

10% Rabatt über unseren
App- und unsere Webseite!

WWW.PINOCCHIOEINS.DE
Friedrichstr. 5 · 41516 Grevenbroich-Kapellen

Pizza-Taxi (02182) 16 33

Gültig 14. bis 28. April 2025

Nachmittags
Mo., Do. 15.00 bis 19.00 Uhr
Di. 15.00 bis 18.00 Uhr
Mi. 17.00 bis 19.00 Uhr
Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr

Vormittags
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr

Besuchen
Sie uns

gerne auch
auf unserer
Homepage!

Martin Haus
Talstr.12, 41516 Grevenbroich
Tel. 02182 825399
martin.haus@gs.provinzial.com

Unfall-Helfer.
Unsere Unfallversicherung:

Hält Ihnen immer und überall den Rücken frei.

Ihr starker Partner
vor Ort in Ihrer Region!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bürgern
ein wunderschönes Osterfest!

Kapellen Ein starkes Stück Heimat

Garten- und Landschaftsbau
Baumpflege • Meisterbetrieb
Planung • Ausführung • Pflege

Am Lindenplatz 10 • 41466 Neuss • Telefon: 0 21 31/1 53 62 40
Mobil: 01 72/2 04 35 41 • info@gartenbauditz.de • www.gartenbauditz.de

Wir wünschen

Ihnen und

Ihren Familien

ein schönes

Osterfest!

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

41516 Grevenbroich Industriestr. 6 02182-825198 cremers-gala.de

Der Gartencremers

Gärtner*in im Garten-und Landschaftsbau
Facharbeiter/Baustellenleiter/Helfer m/w/d

Freue Dich auf:
-Abwechslungreiche Arbeiten im Bereich Privatgarten
-leistungsgerechte Bezahlung
-sympathisches Arbeitsumfeld
-sicherer Arbeitsplatz

Führungskraft in der Gartenpflege Privatgärten m/w/d

Das bringst du mit:
-Abgeschlossene Ausbildung oder Fachwissen als Quereinsteiger
-Führerschein Klasse B
-handwerkliches Geschick
-körperliche Belastbarkeit
-Zuverlässigkeit und Flexibilität

Bewirb dich jetzt:

02182-825198

Info@cremers-gala.de
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Oekoven. Die Schutzhütte im Bruderschaftspark in Oekoven 
war durch Schmierereien stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Grund genug für die „St. Sebastianus“-Bruderschaft, jetzt mit 
großem ehrenamtlichen Engagement die Hütte zu sanieren. 
So wurden Dach und Wände komplett neu gestrichen und der 
umliegende Platz aufgeräumt. Die Gemeinde freute sich sehr 
über das Engagement und stellte die Materialien wie Farbe zur 
Verfügung. Auch Bürgermeister Mertens lobte das Engagement 
der Schützen und spendierte Getränke und Würstchen für die 
Helfer.  Foto: NoBu.

Frisch gestrichen

Rommerskirchen. Die Aktiven 
der Initiative „Gegenwind“ 
haben Drohnenbilder vom Aus-
maß der geplanten Windräder 
erstellt und diese bei einem 
Infostand den Rommerskirche-
ner Miutbürgern präsentiert. 
Sprecher Rolf Zillmer: „Auf den 
Bildern erkennt man die durch 
das RWE im Genehmigungs-
verfahren befindlichen acht 
Windräder im Zentrum der 
Gemeinde (,Muhrental’). Dazu 

sind uns die exakten Koordi-
naten und Höhen der Anlagen 
(Nordex163) bekannt. Somit 
handelt es sich bei den Bildern 
nicht um willkürliche Fotomon-
tagen, sondern um den genauen 
Anblick, wie es wird, wenn die 
Genehmigungen für das RWE 
so erteilt werden, maßstabsge-
treu.“ Bis zum 22. April läuft die 
neue Offenlage zum Änderungs-
entwurf des Regionalplans 
(siehe unten).

Maßstabsgetreu

Die Bezirksregierung Düssel-
dorf führt derzeit das Be-
teiligungsverfahren zur 18. 
Änderung des Regionalplans 
im Hinblick auf die Ausweisung 
von Windvorrangflächen durch. 
Auch Flächen in Rommers-
kirchen sind Gegenstand der 
Planungen. Ganz besonders 
betroffen ist der zentrale Be-
reich in der Gemeinde, das so 
genannte „Muhrental“.

Eckum. Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens ruft deshalb 
alle Bürger dazu auf, sich aktiv 
an dem Verfahren zu beteiligen: 
„Die Frage, wo Windkraftan-
lagen zukünftig gebaut werden 
dürfen, betrifft uns alle ganz 
unmittelbar – insbesondere mit 
Blick auf Landschaftsbild, Natur- 
und Artenschutz sowie Abstände 
zu Wohnbebauung. Es ist daher 
wichtig, dass die Stimmen aus 
der Bürgerschaft gehört werden.“
Die Bezirksregierung hat eine 
Beteiligungsfrist bis zum 22. 
April festgelegt. Innerhalb dieses 
Zeitraums können Stellung-
nahmen per Mail unter https://

beteiligung.nrw.de/portal/brd/
beteiligung/themen/1012498 
eingereicht werden. Dies gilt 
insbesondere auch für kritische 
Einwände oder Hinweise zur 
Auswirkung von Windenergie-
projekten im Gemeindegebiet.
Die Gemeinde wird selbst eine 
Stellungnahme abgeben, die in 
öffentlicher Sitzung vom Rat be-
schlossen werden soll. Auch hier 
steht die Forderung nach der 
Streichung Flächen im „Muh-
rental“ sowie weiterer Reduzie-
rung von Flächen im Bereich 
Vanikum und Evinghoven im 
Mittelpunkt.
Die Initiative „Gegenwind aus 
Rommerskirchen“ in Koopera-
tion mit „Pro Natur und Heimat“ 
wird auch eine Stellungnahme 
abgeben. Dabei handelt sich um 
ein bürgerliches Gutachten, „in 
dem wir auf über 120 Seiten 
ausführlich alle Dokumente zum 
Regionalplan (Umweltgutachten, 
Begründungen zu Entschei-
dungen der Bezirksregierung) 
geprüft haben. Wir nehmen 
dazu Stellung“, so „Gegenwind“-
Sprecher Rolf Zillmer (Foto).

„Klimaschutz ist wichtig – aber 
er darf nicht gegen berechtigte 
Interessen unserer Bürgerinnen 
und Bürger ausgespielt werden. 
Ein sorgsamer Umgang mit 
unserer Landschaft und eine 
transparente Planung sind für 
uns unverzichtbar“, so Bürger-
meister Mertens,
Informationen zur Planände-
rung sowie die Möglichkeit zur 
Abgabe von Stellungnahmen 
finden Sie unter: https://www.
brd.nrw.de/Themen/Planen-Bau-
en/Regionalentwicklung/Energie/
Windenergie.

Ein „bürgerliches
Gutachten“ erstellt

„Gegenwind“-Sprecher Rolf 
Zillmer.

FACHVORTRÄGE
April / Mai 2025

Hauptstraße 74-76
40668 Meerbusch-Lank

Die Vorträge sind kostenfrei und umVoranmeldung wird gebeten.

ANMELDEN KÖNNEN SIE SICH UNTER
Telefon: 02150 / 917-109
veranstaltungen@rrz-meerbusch.de

Weitere Termine finden Sie unter: www.rrz-meerbusch.de

Das schmerzende Knie
Datum: Do., 24.04.2025, 17.00 Uhr
Referent: Dr. Tim Claßen
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Orthopädische Rheumatologie

Multimodale Schmerztherapie
Datum: Mi., 07.05.2025, 17.00 Uhr
Referent: Tilmann Lewan
Chefarzt der Klinik für Konservative Orthopädie
und Schmerzklinik

Die schmerzende Schulter
Datum: Di., 06.05.2025, 17.00 Uhr
Referent: Michael Metz
Oberarzt und Facharzt der Klinik für Orthopädie
und Orthopädische Rheumatologie

Neuss/Kaarst
In einer Zeit, in der die globale
Wirtschaftslage durch Unsi-
cherheiten und volatilen Märk-
ten geprägt ist, suchen
Menschen verstärkt nach sta-
bilen und sicheren Optionen,
um ihre Vermögenswerte zu
schützen und gewinnbringend
zu liquidieren. Die anhalten-
den wirtschaftlichen Schwan-
kungen haben viele dazu
veranlasst, nach Wegen zu su-
chen, ihre Investitionen zu di-
versifizieren und finanzielle
Reserven zu mobilisieren. In
diesem Kontext hat sich die
Goldbörse GmbH als zuverläs-
siger Partner etabliert, der weit
mehr bietet als den klassi-
schen Ankauf von Altgold.

Die Goldbörse GmbH ist in
der Branche nicht nur für ihre
Integrität und fairen Preis-
gestaltungen bekannt, sondern
zeichnet sich auch durch eine
besondere Expertise im An-
kauf von hochwertigem
Schmuck aus. Dies umfasst lu-
xuriösen Schmuck mit Edel-
steinen sowie Diamant-
schmuck, und das Besondere
dabei ist, dass auch Stücke
ohne die oft erforderlichen
Zertifikate akzeptiert werden.

Viele Schmuckstücke, beson-
ders Erbstücke und Antiquitä-
ten, kommen häufig ohne die
heute üblichen Authentizitäts-
nachweise zu den Besitzern.
Hier bieten die Fachleute eine
unkomplizierte und vertrau-
ensvolle Möglichkeit, diese
Schätze zu bewerten und zu
veräußern.

Die Fachleute sind speziell ge-
schult, um den wahren Wert
solcher Juwelen zu erkennen,
selbst wenn die typischen Zer-
tifikate fehlen. Sie nutzen fort-

schrittliche Techniken und Ge-
rätschaften, um die Echtheit
und Qualität der Edelsteine
und Metalle präzise zu bestim-
men. Diese Fachkompetenz er-
möglicht es den Kunden, das
volle Potenzial ihrer Schmuck-
stücke auszuschöpfen und
selbst bei fehlenden Zertifika-
ten faire und attraktive Ange-
bote zu erhalten.

Durch diesen umfassenden
und kundenzentrierten Ansatz
als bevorzugte Adresse für den
Verkauf von wertvollen Ver-
mögenswerten hat sich die
Goldbörse etabliert, was den
Kunden nicht nur Sicherheit,
sondern auch finanzielle Vor-
teile in einer sonst so unsiche-
ren Zeit bietet.

Mit diversen Niederlassungen
bietet die Goldbörse GmbH
eine regionale Präsenz, die
Kunden den Vorteil einer per-
sönlichen und fachkundigen
Beratung nahe ihrem Wohnort
ermöglicht. Dies ist besonders
vorteilhaft, da Kunden ihre
wertvollen Stücke nicht ein-

senden müssen, sondern di-
rekt vor Ort in den Genuss
einer professionellen Bewer-
tung kommen. Die Niederlas-
sungen sind mit den neuesten
Röntgenanalysegeräten aus-
gestattet, was eine genaue Be-
wertung von Edelmetallen
und Edelsteinen ermöglicht.

Diese Technologie erlaubt es
den Experten der Goldbörse
GmbH, die Echtheit und den
Wert der angebotenen Artikel
schnell und exakt zu bestim-
men, was für den Kunden ma-
ximale Transparenz und
Vertrauen in den Bewertungs-
prozess bedeutet.

Die momentanen Stände des
Goldpreises bieten eine aus-
gezeichnete Gelegenheit für
Verkäufer, ihre Edelmetalle
und Schmuckstücke zu attrak-
tiven Preisen anzubieten. Die
Marktbeobachtungen deuten
darauf hin, dass solche Spitzen
oft von schnellen Rückgängen
gefolgt werden, was die Dring-
lichkeit unterstreicht, jetzt zu
handeln, um optimale Erlöse

zu erzielen. Die Mitarbeiter
der Goldbörse GmbH sind
nicht nur durch ihre Fach-
kenntnis, sondern auch durch
ihren vertrauensvollen und
transparenten Umgang mit
Kunden bekannt.

Jeder Standort gewährleistet
eine umfassende, verständli-
che Beratung, die darauf ab-
zielt, jedem Kunden die best-
mögliche Erfahrung und den
höchsten finanziellen Gegen-
wert zu bieten.

In einer Ära wirtschaftlicher
Unsicherheiten, in der Men-
schen vermehrt nach zuverläs-
sigen Möglichkeiten suchen,
ihre Vermögenswerte sicher
und profitabel zu liquidieren,
hebt sich die Goldbörse
GmbH als ein herausragender
deutscher Fachbetrieb für
Edelmetalle ab.

Die Goldbörse GmbH ist nicht
nur für den Ankauf von Alt-
gold bekannt, sondern auch
für ihre Expertise im Erwerb
von hochwertigem Schmuck,

einschließlich Edelsteinen und
Diamantschmuck – selbst
ohne die oft erforderlichen
Zertifikate. Die Goldbörse
GmbH bietet Qualität direkt in
Ihrer Nähe: Alle Filialen sind
bewusst an erstklassigen und
sicheren Standorten positio-
niert. Diese Standorte wurden
sorgfältig ausgewählt, um den
Kunden nicht nur Zugänglich-
keit, sondern auch ein hohes
Maß an Sicherheit zu bieten,
was die Vertraulichkeit und
den Schutz ihrer Transaktio-
nen gewährleisten.

Die Mitarbeiter zeichnen sich
durch ihre umfassende Fach-
kenntnis und den vertrauens-
vollen, transparenten Umgang
mit den Kunden aus. Dieser
professionelle Ansatz ist tief in
der Unternehmensphilosophie
verankert und spiegelt sich in
jedem Kundenkontakt wider.
An jedem Standort garantiert
die Goldbörse GmbH eine ein-
gehende und verständliche Be-
ratung, die speziell darauf
abzielt, jedem Kunden die
bestmögliche Erfahrung zu
bieten. Dieses Engagement für
Servicequalität stellt sicher,
dass jeder Kunde nicht nur
eine fachkundige Bewertung
seiner Wertsachen erhält, son-
dern auch den höchsten finan-
ziellen Gegenwert.

In unsicheren Zeiten bietet
die Goldbörse GmbH eine
sichere und profitable Mög-
lichkeit für den Verkauf von
Edelmetallen und wertvollem
Schmuck. Mit ihrem Engage-
ment für Fachkompetenz und
Kundenservice positioniert
sich das Unternehmen als
vertrauenswürdiger Partner
für jeden, der seine Werte in
finanzielle Sicherheit umwan-
deln möchte.

Entdecken Sie die Goldbörse GmbH: Ihre beste Wahl für den Diamanten- und Juwelenverkauf! Erleben Sie
faire Preise und erstklassigen Service direkt in Ihrer Nähe.
Verwandeln Sie Ihre Schätze jetzt in bare Münze bei der Goldbörse GmbH!

WWoo JJuuwweelleenn zzuu bbaarreemm GGeelldd wweerrddeenn
DDiiee TToopp--AAddrreessssee ffüürr IIhhrreenn JJuuwweelleennvveerrkkaauuff GOLDBÖRSE GMBH: Ihr deutscher Fachbetrieb für

Edelmetalle. Wir bieten Ihnen Qualität – direkt in Ihrer Nähe. Unsere
Filialen befinden sich an erstklassigen und sicheren Standorten.

DIE GOLDBÖRSE GMBH KAUFT:
Schmuck: aus Edelmetallen wieWeißgold, Gelbgold, Rotgold,
Silber und Platin. Ankauf von Ringen, Ketten, Armbändern,
Ohrringen, Anhängern und Kreuzen. Edelsteine und Diamanten
werden separat vergütet. Auch defekter und gerissener Schmuck.
Zahngold: Kronen, Brücken und Inlays – mit oder ohne
Zahnreste, ebenso Zahngold aus Prothesen. Auch größere
Mengen von Zahnarztpraxen und Laboren.
Luxusuhren:wie z. B. Rolex, Cartier, Omega sowie goldene Ta-
schen- und Armbanduhren, auch defekte oder ohne Zertifikate.
Barren &Münzen: Gold- und Silberbarren sowie Münzen.
Besteck & Silberwaren: Silberbesteck, versilberte Bestecke sowie
Kannen, Tassen und sonstige Silbergegenstände.
Edelmetalle: Rhodium, Platin, Palladium, Rohplatten und Drähte.

Anzeige

Die genauen Öffnungszeiten sind auf Google oder unter
www.Goldboerse-Gruppe.de zu finden. Alle Filialen haben
durchgehend geöffnet und machen keine Mittagspause.

• Krefeld (47798): Königstraße 91 | 02151/3600761
• Moers (47441): Neumarkt 5 | 02841/8878588
• Neuss (41460): Büchel 3 | 02131/4080878
• Kempen (47906): Burgstraße 13-15 | 02152/8956070
• Viersen (41747): Hauptstraße 22 | 02162/8198883
• Meerbusch (40667): Dorfstr. 32 A | 02132/1397960
• M.-Gladbach (41061): Croonsallee 29 | 02161/8494913
• Kleve (47533): Kavarinerstraße 28 | 02821/9739280
• Essen (45127): Limbecker Str. 68 | 0201/84396149
• Oberhausen (46145): Steinbrinkstr. 226 | 0208/74091505
• Dinslaken (46535): Kolpingstraße 8 | 2064/6040468
• Langenfeld (40764):Marktplatz 10 Eröffnung 14.04.2025
• Mülheim (45468): Leineweberstraße 73-75 Eröffnung in Kürze
• Ratingen (40878): Bechemer Str. 22 Eröffnung in Kürze

10+
Standorte

20.000+
Kunden

25.000+
Ankäufe

3.000+ Google-Bewertungen

WarumGoldverkauf heute nichts mehr mit Notlagen zu tun hat:
Schmuckverkauf steht heute nicht mehr für finanzielle Engpässe oder
Pfandleihhäuser. Immer mehr clevere Verbraucher nutzen die aktuell
hohen Goldpreise, um liegengebliebenen oder geerbten Schmuck zu
Geld zu machen. Sie schaffen so bewusst finanziellen Spielraum für
Neues. Ihre Wertsachen professionell analysiert – dank modernster
Geräte, wird der exakte Reinheitsgrad innerhalb von Sekunden
festgestellt. Die Auszahlung erfolgt ganz nachWunsch bar oder per
Überweisung.

Goldpreis bei Redaktionsschluss: 2.759 Euro pro Unze

Badsanierungmit Fockenrath inkl.
dem RUNDUM-SORGLOS-GEFÜHL.
Alles aus einer Hand. Barrierefrei.

T. 02181-24 000
www.fockenrath.de

Ihr Bad benötigt
einen neuen Look?
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Das Ostergewinnspiel geht in 
die nächste Runde! Auch in die-
sem Jahr gibt es wieder einen 
tollen Preis zu gewinnen. 

Der Erft-Kurier lädt von heute bis 
zum 25. April zum großen Oster-
gewinnspiel ein. Einfach unter

www.erft-kurier.de/
ostergewinnspiel

die Fragen richtig beantworten 
und – mit ein bisschen Glück 
– gewinnen, denn das Los ent-
scheidet! Alle drei Fragen sind 
freigeschaltet und können jeder-
zeit beantwortet werden.
Wer sich in der Umgebung ein 
wenig auskennt, der ist klar 
im Vorteil, denn diese steht bei 
unserem Gewinnspiel im Vorder-
grund. Doch keine Angst: Unlös-
bar sind die Aufgaben natürlich 
nicht!
Eine Teilnahme lohnt sich auf je-
den Fall, denn es gibt einen tollen 
Preis bei unserem Ostergewinn-
spiel zu gewinnen: Ikea Kaarst 
verlost einen Einkaufsgutschein in 
Höhe von 200 Euro.
Schon die einmalige Teilnahme 
kann sich auszahlen, doch wer 
alle drei Fragen richtig beant-

wortet, steigert natürlich seine 
Gewinnchancen! Unsere ausführ-
lichen Teilnahmebedingungen 
und Datenschutzhinweise finden 
Sie unter www.erft-kurier.de/

teilnahmebedingungen. Mit der 
Teilnahme am Gewinnspiel wer-
den diese Teilnahmebedingungen 
ausdrücklich anerkannt. 
Wir wünschen viel Glück!

Ein toller Preis lockt bei
unserem Ostergewinnspiel

Pfann-tastische Angebote für 
alle die Kochen lieben

Spare als IKEA Family oder 
IKEA Business Network Mit-
glied bei vielen Töpfen, Pfan-
nen und Kochgeschirr-Sets.

Gültig vom 1. April bis 30. 
April 2025

Bei unserem Ostergewinn-
spiel verlost Ikea Kaarst einen 
Einkaufsgutschein in Höhe 
von 200 Euro.

Einkaufsgutschein im Wert 
von 200 Euro von Ikea

Anzeige

Wir wünschen viel Erfolg!

Ostern steht vor der Tür – und 
junge Menschen zwischen 16 
und 30 Jahren sind herzlich 
eingeladen, das Fest in der 
Grevenbroicher Citykirche „St. 
Peter und Paul“ auf eine ganz 
besondere Weise zu erleben! 
Vom 17. bis 19. April erwartet 
sie ein einzigartiges Programm 
voller inspirierender Gottes-
dienste, kreativer Aktionen und 
unvergesslicher Momente.

Grevenbroich. „Go(o)d News 
– Ostern an St. Peter und Paul“ 
ist ein gemeinsames Projekt 
der „Pastoralen Einheit Greven-
broich-Rommerskirchen“ und 
der Katholischen Jugendagentur 
Düsseldorf. Seit Monaten steckt 
ein engagiertes Team aus 20 
jungen Erwachsenen unter der 
Leitung von Pfarrer Meik-Peter 
Schirpenbach sowie den Jugend-
referentinnen Anna Werner und 
Annika Ulrich in den Vorberei-
tungen.
Auch Ideengeber und techni-
scher Projektleiter Gordon Wil-
helm ist voller Begeisterung: „Ich 
möchte jungen Menschen den 
Glauben wieder näherbringen 
und ihnen neue Erfahrungen im 
Gottesdienst ermöglichen. Es ist 
großartig, so viel Unterstützung 
für diese Idee zu bekommen.“
Gemeinsam mit seinem Team 
hat er unter anderem ein 
stimmungsvolles Beleuchtungs-
konzept für die Gottesdienste 
entwickelt. Und für alle, die 
nicht vor Ort sein können: Ein 
Livestream auf „YouTube“ macht 
es möglich, die Feierlichkeiten 
live oder später noch einmal zu 
erleben.

Musikalisch wird es ebenfalls 
mitreißend: Kirchenmusikerin 
Melanie Dietershagen leitet eine 
eigens für das Projekt gegründe-
te Band aus Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen. „Es macht 
riesig Spaß, mit dieser motivier-
ten Truppe neue Lieder zu er-
arbeiten!“, erzählt sie begeistert.
Auch das Rahmenprogramm 
hält einige Highlights bereit. 
„Ab 30 Minuten vor jedem 
Gottesdienst gibt es ein kleines 
Welcome, bei dem man schon 
mal in Kontakt kommen und 
sich einstimmen kann“, erklärt 
Jugendreferentin Anna Werner. 
Am Gründonnerstag wird es im 
Anschluss an den Gottesdienst 
ein kreatives und spielerisches 
Angebot im „Café Kultus“ und 
im Pfarrheim geben. Das High-
light: ein mobiles Escape-Room-
Game, das sich thematisch an 
Gründonnerstag orientiert.
Außerdem können Teilnehmen-
de ihre eigene Osterkerze gestal-
ten und weitere Überraschungen 
entdecken.
Nach der feierlichen Osternacht 
geht es dann noch gesellig wei-
ter: Die gesamte Gemeinde ist 
eingeladen, den Abend bei Soft-
drinks und Snacks im Pfarrheim 
ausklingen zu lassen und Ostern 
zu feiern.
Pfarrer Schirpenbach bringt es 
auf den Punkt: „Unsere Gottes-
dienste stehen natürlich allen 
offen. Aber in diesem Jahr setzen 
wir einen klaren Fokus auf junge 
Menschen. Es wird nicht alles 
wie gewohnt ablaufen – und ge-
nau darauf freue ich mich ganz 
besonders!“
 -ekG.

„Go(o)d News“: Ostern in einem neuen Gewand

„Go(o)d News“: Das Gruppenfoto der engagierten Christen, die dieses Ereignis seit geraumer Zeit 
organisieren.

Gustorf. Die freiwillige 
Feuerwehr aus Gustorf und 
Gindorf lädt zum Oster-
feuer am 19. April auf dem 
Gustorfer Kirmesplatz ein. 
Beginn ist um 15 Uhr; ab 18 
Uhr soll das Osterfeuer bren-
nen. Ende soll gegen 23 Uhr 
sein. Die Florianer stellen 
bei dieser Gelegenheit ihren 
Fuhrpark vor. Außerdem lo-
cken Speisen vom Grill und 
selbst gebackenes Stockbrot. 
Und Kaltgetränke!

Feuerwehr mit 
Osterfeuer

Nettesheim. Die SPD Rom-
merskirchen lädt Eltern und 
Großeltern mit ihren Kin-
dern und Enkelkindern ein 
zum Ostereier-Suchen auf 
der Sportanlage Nettesheim 
am Frohnhof am Ostersams-
tag zwischen 14 und 16 Uhr. 
Die Kleinen werden sicher 
viel Freude dabei haben, 
Osternester zu suchen und 
Stempel an den Stationen 
sammeln. Für die Großen 
gibt es Kaffee und Kuchen.

Ostereier-Suche
am „Frohnhof“

Aktion vom 20.03.-30.04.25
(Gültig für den Standort Grevenbroich) Alle anderen Angebote sind dadurch ausgesetzt

Diese Ostereier haben wir schon
für euch gefunden:

330 neue Kita- Plätze
1.000.000 Euro Senkung von KiTa-&OGS- Beiträgen
2 neue Jugendparks
1000 neue Wohnungen in Grevenbroich
Kraftwerksstandort Frimmersdorf als Raum für
neue Arbeitsplätze, Freizeit, Naherholung und
Kultur
88.000.000 Euro für Schulen, Kitas, Straßen,
Radwege, Brücken und Feuerwehr
Solide Finanzen- Ende der Haushaltssicherung
Mehr Personal und Geld für Sicherheit und
Sauberkeit

Impressum: SPD Stadtverband & Ratsfraktion Grevenbroich, Breitestr. 31 , 41515 Grevenbroich

Präsentiert von:

FFRROOHHEE OOSSTTEERRNN!!
......mmiitt aattttrraakkttiivveemm OOsstteerrggeewwiinnnnssppiieell !!......mmiitt aattttrraakkttiivveemm OOsstteerrggeewwiinnnnssppiieell !!

Hofladen
wieder

geöffnet!

Montag: 9.00–14.00 h
Dienstag – Freitag: 9.00–18.00 h
Samstag: 8.00–14.00 h
Sonntag & Feiertage: 9.00–13.00 h

auch zu Ostern! ... täglich frisch!



AUS DER REGION/LESER-MEINUNG Seite 5Samstag, 12. April 2025

Die Stadt Grevenbroich 
trauert um ihren ersten Stell-
vertretenden Bürgermeister 
und Ehrenringträger Edmund 
Feuster, der am 7. April ver-
storben ist. Er wurde 70 Jahre 
alt.

Kapellen. Seit 1984 war 
Edmund Feuster im Stadtrat 
aktiv und hat sich darüber 
hinaus in zahlreichen weiteren 
Funktionen für das Wohl der 
Stadt und ihrer Menschen ein-
gesetzt. Für sein Engagement 
wurde Edmund Feuster im 
Rahmen des städtischen Neu-
jahrsempfangs im Januar als 
erster Grevenbroicher Bürger 
mit dem Ehrenring der Stadt 
verliehen.
Zu den vielen Verdiensten 
Edmund Feusters gehörten 
unter anderem die Amter als 
Vorsitzender des Männer-Ge-
sang-Vereins „Cäcilia“ und als 
Präsident des Bürger-Schützen-
Vereins Kapellen.
Edmund Feuster war von 2000 
bis 2005 ordentliches Mitglied 
des Verkehrsausschusses und 
des Ausschusses für Städtebau 
und Wohnungswesen im nord-
rhein-westfälischen Landtag. 
Auch als Bürgermeister-Kandi-
dat zur Kommunalwahl 2004 
prägte Edmund Feuster das 
politische und gesellschaftliche 
Leben der Schloss-Stadt ent-
scheidend mit.

„Edmund Feuster hat sein 
Leben unserer Stadt und der 
Gemeinschaft gewidmet. Er 
hat sich stets für das Wohl der 
Menschen in Grevenbroich 
eingesetzt“, so Bürgermeister 
Klaus Krützen. „Von Eddy 
konnte man viel lernen – und 
ich habe bis zuletzt immer 
noch von ihm dazu gelernt.“

Bis zuletzt war Edmund Feus-
ter bei Veranstaltungen von 
Stadt und Gesellschaft präsent. 
„Die Stadt ist Edmund Feuster 
zu großem Dank verpflichtet 
und trauert mit seiner Familie 
um einen verdienten Bürger 
und engagierten Menschen“, 
so der Stadtsprecher.

Bis zuletzt für „seine“
Stadt gewirkt ..!

Vize-Bürgermeister Edmund 
Feuster mit Ehrenring beim 
Neujahrsempfang 2025 der 
Stadt Grevenbroich

Betreff: Anzeige der SPD 
Grevenbroich in der Ausgabe 
vom 5. April

Mit großem Erstaunen – und, 
zugegeben, einer gehörigen 
Portion Kopfschütteln – habe 
ich die jüngste Ankündigung 
der SPD Grevenbroich auf 
Instagram und im Erft-Kurier 
gelesen: 200 Millionen Euro 
wolle man in „unsere Stadt in-
vestieren“, so der vollmundige 
Slogan. Das klingt zunächst 
nach einer großzügigen Geste 
– bis man sich vor Augen 
führt, worum es sich tatsäch-
lich handelt: um öffentliche 
Gelder aus dem Stadthaushalt, 
also um Steuergeld. Unser aller 
Geld. 
Was hier jedoch vermittelt 
wird, ist der Eindruck, als sei 
die SPD persönlich in Vorleis-
tung gegangen – als handle es 
sich um eine Art Parteispende 
oder selbst erwirtschaftete Mit-
tel, mit denen nun großzügig 
Investitionen getätigt werden. 
Das ist nicht nur irreführend, 
sondern schlicht falsch. 

Die Aufgabe einer demokra-
tisch gewählten Partei in einer 
Kommune ist es, gemeinsam 
mit anderen Gremien und 
unter Berücksichtigung gesetz-
licher Vorgaben, die zur Verfü-
gung stehenden Mittel sinnvoll 
zu verwalten. Nicht mehr und 
nicht weniger.
Diese Mittel als parteieigene 
„Investition“ zu präsentieren, 
ist daher mindestens irrefüh-
rend – und ein Beispiel dafür, 
wie politische Kommunikation 
Vertrauen verspielen kann. 
Ehrlicher wäre es gewesen 
zu sagen: „Wir haben uns im 
Stadtrat dafür eingesetzt, dass 
200 Millionen Euro in wichtige 
Bereiche wie Bildung, Infra-
struktur, Sport und Sicher-
heit fließen.“ Das wäre eine 
nachvollziehbare politische 
Leistung gewesen.
Stattdessen aber wird versucht, 
aus Verwaltung öffentlicher 
Gelder politisches Eigenkapital 
zu schlagen. Das ist schade 
– und eines demokratischen 
Diskurses nicht würdig. 
 Rebecca Nissen (per Mail)

Meine Meinung

Neukirchen. Überaus erfolgreich verliefen die Nordrhein-Meis-
terschaften für die Athleten der SG Neukirchen-Hülchrath. Im 
Lauf auf der Tartanbahn über 12,5 Runden und 5.000 Meter 
wurde Dr. Bernd Juckel seiner Favoritenrolle in der Altersklasse 
M75 gerecht. Überlegen mit mehr als zwei Minuten Vorsprung 
siegte er vor Dietmar Schmidt vom TuS Waldbröl. Damit quali-
fizierte er sich auch für die Deutschen Meisterschaften am 3. 
Mai in Hamburg. Spannender war der Rennverlauf in der M65. 
Nachdem zwei Konkurrenten den warmen und windigen Wetter 
Tribut zollen mussten, war der Weg frei für Willy Helfenstein. 
Er überquerte die Ziellinie in 23:21 Minuten mit 16 Sekunden 
Vorsprung vor dem Zweitplazierten Michael Frings vom Team 
„Voreifel“. Seine derzeit gute Laufform unterstrich Willy Helfens-
tein einen Tag später beim „City-Lauf“ in Korschenborich. Dank 
kühlerer Temperaturen konnte er im Fünf-Kilometer-Volkslauf 
die Zeit des Vortags in 23 Minuten nochmals verbessern und die 
Altersklasse M 65 gewinnen.

Allen davon gelaufen

Grevenbroich. Kürzlich wählten 
die Mitglieder des TK Greven-
broich einen neuen Vorstand:
Sportlicher gab einen Bericht 
über das vergangene Sportjahr 
und ließ wenig negative Aspekte 
durchblicken: Der bislang 
höchste Mitgliederstand von 797 
Mitgliedern seit den Corona-Jah-
ren lässt erahnen, welch große 
Nachfrage an das konstante 
Sportangebot des Klubs besteht. 
Hier dankte er den Übungslei-
tern, die im Kalenderjahr 2024 
insgesamt 2.810 Trainingsstun-
den abgeleistet haben.
Besorgniserregend hingegen 
nannten die Schwimmtrainer die 
Entwicklung der Warteliste für 
die Nichtschwimmergruppen: 
„Über 200 Kinder warten auf 
einen Schwimmplatz, eigentlich 
unmöglich, dies zu stemmen“.
Neben den vielseitigen und mit 
Mühe vorbereiteten Abteilungs-
berichten, präsentierte der 

Kassierer Hans-Jürgen Taucher 
schwarze Zahlen. Er wurde von 
der Versammlung ein weiteres 
Mal zum Kassierer gewählt.
Der Posten des Vorsitzenden ist 
seit nunmehr zwei Jahren vakant 
gewesen: Nachdem der Turnklub 

zu dieser Zeit einige Turbulen-
zen hinnehmen musste, führte 
Diel zusammen mit dem sechs-
köpfigen Vorstandsteam den 
Klub wieder in ruhige Gewässer: 
Diel wurde einstimmig zum 
ersten Vorsitzenden gewählt.

Damit geht er in die Geschichte 
des 140 Jahre altem Klubs als 
jüngster Vorsitzender ein. Ein-
gearbeitet ist er ja schon.
Auf dem Plan stehen in diesem 
Jahr noch so einige Dinge: Die 
Übungsleiter liegen dem frisch 
gewählten und doch erfahrenen 
Vorstand besonders am Herzen: 
Die Trainer werden noch in die-
sem Jahr im Bereich Erste-Hilfe 
und Gewaltprävention weiter-
gebildet.
Gleichzeitig macht Diel weiter 
Werbung für außergewöhnliche 
Sportarten und lädt jeden Inter-
essierten ein, an den Trainingsta-
gen mitzumachen: Im Erwach-
senenbereich sind Zumbaplätze 
frei, die Gruppe der Faustballer 
sucht dringend Verstärkung, 
um auch weiterhin den Titel 
des Stadtmeisters mit Heim zu 
bringen. Im Kinderbereich sind 
Plätze im Bereich Trampolin 
und Parkours frei.

Gute Zahlen, schnelle Wahl:
Simon Diel führt den TK an

Simon Diel, der neue und auch jüngste TK-Vorsitzende aller 
Zeiten, im Schloss-Stadion, auf dessen Sanierung sich nicht nur 
die Leichtathleten freuen.  Foto: Pu.

Vanikum. Die CDU Rom-
merskirchen lädt am  5. Mai 
um 19:30 Uhr zu einem The-
menabend in die Schützen-
halle Vanikum (Hauptstraße 
103a) ein. Unter dem Motto 
„Sicherheit und Ordnung 
in unserer Gemeinde und 
Region – wo stehen wir?“ 
diskutieren hochkarätige 
Gäste über aktuelle Heraus-
forderungen im Bereich der 
öffentlichen Sicherheit.
Zu den Gästen des Abends 
zählen Dr. Martin Stiller 
(beim Rhein-Kreis für 
Ordnung und Katastrophen-
schutz zuständig),  Katharina 
Reinhold (CDU-Landratskan-
didatin) und Holger Ham-
bloch (Bürgermeisterkandi-
dat für Rommerskirchen).
„Wir möchten mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 
ins Gespräch kommen und 
gemeinsam über Lösungen 
sprechen“, so Hambloch.
Um eine Anmeldung bis 
zum 30. April wird unter 
info@cdu-rom.de gebeten.

Sicherheit
für Roki

Designbett „Casa“, Liegefläche ca. 160x200 cm, Kopfteil KTG, Gestell
stoffbezogen in PG 5, Füße in Holz schwarz. Ohne Rahmen, Matratzen, Betttextil,
Konsole und Deko. 12370264

Große Farbauswahl Made in Germany

44%
auf Möbel, Küchen, Matratzen &

Teppiche1)

%
NURFÜR KURZEZEIT

J A H R E

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
EinrichtungshausKrefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Fr �&�Co. ftstraße�71,�41238�Mönchengladbach

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln, Küchen,Matratzen und Teppichen bis zum 24.04.2025.Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige, dem aktuellem Prospekt und Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel,
Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF und Tempur. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als
„Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Abholpreis 1651.-
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung der 39. Änderung des Flächennutzungs-
planes „Einzelhandel am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Gre-
venbroich hat in seiner Sitzung am 02.04.2025 die Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu dem Entwurf der 39. Flächennutzungsplanän-
derung „Einzelhandel am Rittergut“ – Ortsteil Noithausen 
– beschlossen. 

Ziel der 39. Flächennutzungsplanänderung ist es, die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Umstrukturie-
rung des Einzelhandelsstandorts „Am Rittergut“ von einem 
real zu einem Kaufland SB-Warenhaus zu schaffen. Der 
Standort befindet sich im Außenbereich gem. § 35 BauGB. 
Als großflächige Einzelhandelsnutzung ist eine Genehmi-
gung des Vorhabens auf Grundlage des § 35 BauGB nicht 
möglich. Daher besteht ein Planungserfordernis zur Auf-
stellung eines Bebauungsplans (siehe Bebauungsplan Nr. G 
234) und zur Änderung des Flächennutzungsplans.

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Noithausen
FNP-Änd.-Nr.: 39.
Bezeichnung: „Einzelhandel am Rittergut“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf der Flächennut-
zungsplanänderung werden mit der Begründung und den 
nach Einschätzung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in 
der Zeit vom 15.04.2025 bis einschließlich 22.05.2025 im 
Internet unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=70321

veröffentlicht.

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 
18.04.2025, 21.04.2025, 01.05.2025 und 02.05.2025) im städ-
tischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 
2, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, 
während der Dienststunden öffentlich aus. Während der 
Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachdienstes Stadt-
planung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird um vorherige 
Terminabsprache gebeten unter den Telefonnummern 
02181/608-439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetz (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit Darstellung von 
übergeordneten Umweltbelangen (Natura-2000-Gebiete, 
Regionalplanung, Landschaftsplan, Schutzgebiete gem. 
Wasserhaushaltsgesetz, u.w.) sowie der Bewertung von 
Umwelt, Naturhaushalt und Landschaftsbild. Es wird die 
Wirkung des Vorhabens auf die einzelnen Schutzgüter 
Boden/Fläche (Bestandssituation mit Vorbelastungen und 
Wirkung durch Versiegelung), Menschen/Gesundheit und 
Bevölkerung (Wirkungen von Lärm und Verkehr), Pflan-
zen, Tiere, Artenschutz, Biotope und biologische Vielfalt, 
Wasser (Grund- und Oberflächengewässer, Starkregen, 
Entwässerung), Luft/Klima (Lufthygiene, Luftqualität, 
Lokalklima), Landschaft (Landschaftsbildqualität, Frei-
zeit- und Erholungsfunktion, Wegevernetzung), Kultur- und 
sonstige Sachgüter sowie Wechselwirkungen zwischen den 
Schutzgütern beschrieben

2. Aussagen und Bewertung zur Intensität des Eingriffes 

und dessen Ausgleich innerhalb des Planungsraums

3. zum Thema Artenschutz eine artenschutzrechtliche 
Vorprüfung der Stufe I, insbesondere mit Informationen zu 
Vogel- und Fledermausarten

4. schalltechnische Gutachten zu den Themen Gewerbe- 
und Verkehrslärm

5. verkehrstechnische Untersuchung zur Überprüfung der 
Leistungsfähigkeit der umliegenden Straßen

6. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange zu dem Thema Grundwasser (einge-
reicht von der Bezirksregierung Arnsberg – Abt. 6 Bergbau 
und Energie in NRW vom 11.07.2024)

Grevenbroich, den 04.04.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. Gu 38 „Indust-
riepark Elsbachtal“ – Ortsteil Gustorf – 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Gre-
venbroich hat in seiner Sitzung am 02.04.2025 die Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) zu dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. Gu 38 
„Industriepark Elsbachtal“ – Ortsteil Gustorf – beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Gustorf
BPlan-Nr.: Gu 38
Bezeichnung: „Industriepark Elsbachtal“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungs-
plans werden mit der Begründung und den nach Ein-
schätzung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit 
vom 15.04.2025 bis einschließlich 22.05.2025 im Internet 
unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=47166

veröffentlicht. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 
18.04.2025, 21.04.2025, 01.05.2025 und 02.05.2025) im städ-
tischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 
2, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, 
während der Dienststunden öffentlich aus. Während der 
Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachdienstes Stadt-
planung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird um vorherige 
Terminabsprache gebeten unter den Telefonnummern 
02181/608-439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung ins-
gesamt, Pflanzen und Tiere, Fläche, Boden, Wasser, Klima 
und Luft, Landschaft, Kulturgüter und sonstige Sachgüter, 
biologische Vielfalt sowie deren Wechselwirkungen, Art 
und Menge der erzeugten Abfälle, Art und Menge an 
Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, 
Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verursachung von 
Belästigungen sowie Maßnahmen zur Vermeidung und 
zum Ausgleich nachteiliger Umweltauswirkungen

2. zum Thema Artenschutz ein Gutachten zur artenschutz-
rechtlichen Prüfung der Stufe II, inklusive konkreten Erhe-
bungen der Avifauna, Fledermäusen sowie der Haselmaus

3. schalltechnische Berechnungen zur Ermittlung der Ver-
kehrslärmbelastung 

4. Gutachten zur Baugrundbeurteilung

5. Gutachten zur Versickerung 

6. Stellungnahmen von Privaten, Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange zu den Themen 
– Artenschutz, 
– Baugrundverhältnisse, 
– Bergbautätigkeiten, 
– Bodenverhältnisse und Altlasten,
– Dachbegrünung,
– Nutzung erneuerbarer Energien,
– Grundwasserstände, 
– Denkmalangelegenheiten, 
– Erdbebengefährdung, 
– Immissionsschutz,
– Landschaftsbild,
– landwirtschaftliche Flächen,
– Naturschutz und Landschaftspflege,
– Niederschlagsentwässerung,
– Pflanzmaßnahmen,
– Störfall, 
– Wald.

Grevenbroich, den 04.04.2025

Klaus Krützen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich

Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 56 „Am 
Heyerweg“ – Ortsteil Wevelinghoven – 
hier: erneute beschränkte Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 

Der Ausschuss für Planung und Mobilität der Stadt Greven-
broich hat in seiner Sitzung am 02.04.2025 die erneute 
beschränkte Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) zu dem Entwurf 
des Bebauungsplanes Nr. W 56 „Am Heyerweg“ – Ortsteil 
Wevelinghoven – beschlossen. 

Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt. 

Ortsteil: Wevelinghoven
BPlan-Nr.: W 56
Bezeichnung: „Am Heyerweg“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungs-
plans werden mit der Begründung und den nach Ein-
schätzung der Stadt Grevenbroich wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit 
vom 15.04.2025 bis einschließlich 05.05.2025 im Internet 
unter der Adresse

https://www.o-sp.de/grevenbroich/
plan?L1=37&pid=44070

veröffentlicht. 

Zusätzlich liegen die Unterlagen in dieser Zeit (nicht am 
18.04.2025, 21.04.2025, 01.05.2025 und 02.05.2025) im städ-
tischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Am Markt 
2, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst Stadtplanung, 
während der Dienststunden erneut öffentlich aus. Wäh-
rend der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fachdiens-
tes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung. Es wird um 
vorherige Terminabsprache gebeten unter den Telefonnum-
mern 02181/608-439 oder -440. 

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellung-
nahmen abgegeben werden; Stellungnahem und Anre-
gungen sind nur zu den geänderten Teilen der Entwurfs-
unterlagen vorzubringen. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Stellungnahmen 
sollen elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf 
aber auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Die folgenden Arten umweltbezogener Informationen sind 
verfügbar: 

1. Ein Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern 

Mensch, Gesundheit und Bevölkerung, Tiere, Pflanzen, 
Artenschutz, Natura-2000-Gebiete, biologische Vielfalt, 
Landschaft, Boden und Fläche, Wasser, Luft, Klima, Kultur- 
und sonstige Sachgüter (hier insbesondere Bodendenkmä-
ler) und den Wechselwirkungen zwischen den einzelnen 
Belangen.

2. zum Thema Artenschutz eine artenschutzrechtliche 
Prüfung mit Ausführungen zur Vorprüfung (Stufe I) und 
einer vertieften Prüfung möglicher artenschutzrechtlicher 
Konflikte (Stufe II), insbesondere mit Informationen zu 
Fledermausarten, Vogelarten und dem Feldhamster. 

3. Ein Verkehrsgutachten zur verkehrstechnischen Anbin-
dung des Neubaugebiets Wevelinghoven-Süd einschließlich 
dem Bebauungsplan Nr. W 56, insbesondere mit Ergeb-
nissen der Leistungsfähigkeitsuntersuchungen bestehender 
Knotenpunkte im Umfeld des Plangebiets (Beurteilung der 
heutigen Verkehrssituation und Prognose 2030).

4. Eine schalltechnische Untersuchung zum Rahmenplan 
Wevelinghoven Süd mit plangebietsbezogenen Ausführun-
gen zum Thema Gewerbelärm, Straßenverkehrslärm und 
aktiven sowie passiven Schallschutzmaßnahmen.

5. Ein Bodengutachten mit Angaben zum Bodenaufbau, 
Bodendurchlässigkeit und der Wasserführung des Bodens 
im Bereich der K 10/ L361 zur Bewertung der Versicke-
rungseignung. 

6. Eine Entwurfsplanung zur Erschließung des Plangebiets, 
u.a. mit Angaben zur technischen Ausgestaltung der öffent-
lichen Straßenverkehrsflächen, öffentlicher Stellplätze und 
von Fuß- und Betriebswegen.

7. Eine Entwurfsplanung zur Entwässerung innerhalb des 
Plangebiets mit Aussagen zur Lage und Höhe der Schmutz- 
und Regenwasserkanäle sowie dem geplanten Regenrück-
haltebecken.

8. Eine Starkregenbetrachtung zum Umgang mit Starkre-
genereignissen innerhalb des Plangebietes auf Grundlage 
der beabsichtigten Bebauung und Erschließung.

9. Ein Freianlagenentwurf mit Aussagen der Gestaltung der 
öffentlichen Grün- und Freiräume.

10. Ein Geruchsgutachten eines Industriebetriebs (Fa. Inter-
snack) im Einwirkungsbereich zum Plangebiet, insbesonde-
re mit Informationen zu möglichen Geruchsbelastungen

11. Stellungnahmen von Privaten, Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange zu den Themen 
- Verkehrstechnische Erschließung und Anbindung des 
Plangebiets
- Leistungsfähigkeit am Knotenpunkt L 361/K10
- Anbaubeschränkungszone an der L 361 
- Bergbauliche Verhältnisse und Grundwasserverhältnisse
- Entwässerung 
- Erdbebengefährdung und Baugrund
- Bodendenkmale 
- Bodenschutz
- Immissionsschutz (Gewerbe, Verkehr, Gerüche) 
- Natur- und Landschaftspflege (Kompensationsberech-
nung)
- Rohölpipeline
- Löschwasserversorgung
- Erschließungsplanung und Starkregen
- Richtfunkverbindungen
- Hochspannungsfreileitung

Grevenbroich, den 04.04.2025

Klaus Krützen 
Bürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G

Antrag der RWE Power AG auf „Zulassung des Rahmen-
betriebsplans für den Bau und Betrieb der Rheinwas-
sertransportleitung zu den Tagebauen Garzweiler und 

Hambach einschließlich Rheinwasserentnahme“

Onlinekonsultation im Anhörungsverfahren

Die Bezirksregierung Arnsberg führt im Rahmen des oben 
genannten bergrechtlichen Planfeststellungsverfahrens ge-
mäß § 73 Abs. 6 i. V. m. § 27c Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungsver-
fahrensgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (VwVfG 
NRW) ersatzweise eine Onlinekonsultation anstelle eines 
Erörterungstermins durch. (VwVfG NRW in seiner ab 
01.01.2025 geltenden Fassung, GV. NRW vom 20.12.2024, 
S. 1184).

Die Onlinekonsultation ist nicht öffentlich. Teilnahme-
berechtigt sind die Vorhabenträgerin, die Behörden, die 
Betroffenen sowie diejenigen, die Einwendungen erhoben 
oder Stellungnahmen abgegeben haben.

Die Vorhabenträgerin, die Behörden und diejenigen, die 
Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgege-
ben haben, werden durch die Bezirksregierung Arnsberg 
hinsichtlich der Modalitäten der Onlinekonsultation 
individuell schriftlich benachrichtigt und benötigen keine 
Anmeldung.

Die zur Teilnahme berechtigten Betroffenen, die sich bis-
lang noch nicht im Verfahren geäußert haben, können vor 
Beginn der Onlinekonsultation, im Zeitraum vom

02.05.2025
bis

15.05.2025



schriftlich bei der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 
6 Bergbau und Energie in NRW, Goebenstraße 25, 44135 
Dortmund oder elektronisch unter der E-Mail-Adresse 
registratur-do@bra.nrw.de mit der Angabe des Akten-
zeichens 60.90.02-001/2024-006 und dem Stichwort 
Rheinwassertransportleitung den Zugang zur Onlineko-
nsultation beantragen. Diese Anmeldung ist für die zur 
Teilnahme berechtigten Betroffenen, die sich bislang noch 
nicht im Verfahren geäußert haben, Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Onlinekonsultation.

Die Onlinekonsultation findet statt in dem Zeitraum vom

16.05.2025
bis

30.05.2025

Für die Onlinekonsultation werden den zur Teilnahme 
Berechtigten die sonst im Erörterungstermin zu behan-
delnden Informationen über eine Internetseite passwort-
geschützt in pseudonymisierter Form zugänglich gemacht.
Hierzu wurden alle fristgerecht eingegangenen Ein-
wendungen und Stellungnahmen geprüft und in einer 
Synopse aufbereitet.

Der Termin wird hiermit gemäß § 73 Abs. 6 Satz 2 VwVfG 
NRW bekannt gemacht.

Die zur Teilnahme Berechtigten können sich bis zum Ab-
lauf der Äußerungsfrist, 30.05.2025, 23:59 Uhr,

schriftlich

• bei der Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Bergbau 
und Energie in NRW, Goebenstraße 25, 44135 Dortmund

oder elektronisch

• unter der E-Mail-Adresse registratur-do@bra.nrw.de

mit der Angabe des Aktenzeichens 60.90.02-001/2024-
006 und dem Stichwort Rheinwassertransportleitung 
dazu äußern.

Bei dem Vorhaben handelt es sich um die Errichtung 
und den Betrieb einer Rohrleitungsanlage zum Befördern 
von Wasser i. S. v. §§ 52 Abs. 2a, 57c Bundesberggesetz 
(BBergG) i. V. m. § 1 Nr. 9 der Verordnung über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung bergbaulicher Vorhaben 
(UVP-V Bergbau) und Nr. 19.8.1 der Anlage 1 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). Das 
Vorhaben ist grundsätzlich vorprüfungspflichtig i. S. v. § 7 
UVPG.

Das Vorhaben umfasst u. a. die Errichtung und den 
Betrieb der Rohrleitungen bzw. baulichen Anlagen 
(u. a. Entnahmebauwerk, Pump- und Verteilbauwerk, 

Auslaufbauwerk am Tagebau Hambach), entsprechend 
notwendige bauzeitliche Wasserhaltungen und die Rhein-
wasserentnahme. Die jeweiligen Teilvorhaben berühren 
verschiedene UVP-Tatbestände aus Anlage 1 zum UVPG.

Die Antragstellerin hat mit Schreiben vom 20.11.2023 
nach § 7 Abs. 3 UVPG den Entfall der Vorprüfung und 
damit die unmittelbare Durchführung einer UVP im Zuge 
des bergrechtlichen Planfeststellungsverfahrens (Rahmen-
betriebsplan) gem. § 57a BBergG beantragt. Die Bezirks-
regierung Arnsberg hat diesem Vorgehen zugestimmt. Für 
das Vorhaben besteht damit gemäß § 7 Abs. 3 S. 2 UVPG 
die UVP-Pflicht. Die verfahrensrechtlichen Anforderungen 
ergeben sich insoweit aus den §§ 4 ff. UVPG. Gem. § 18 
Abs. 1 S. 4 UVPG muss das Beteiligungsverfahren den 
An-forderungen des § 73 Abs. 3 S. 1 und Abs. 5 bis 7 des 
VwVfG NRW entsprechen. Nach § 73 Abs. 6 S. 1 VwVfG 
NRW ist die Durchführung eines Erörterungstermins an-
geordnet. Der Erörterungstermin wird gem. § 27c Abs. 1 
Nr. 1 VwVfG NRW durch eine Onlinekonsultation ersetzt.

Es wird auf Folgendes hingewiesen:

1. In der Onlinekonsultation werden nur fristgerecht erho-
bene Einwendungen und eingegangene Stellungnahmen 
erörtert. 

2. Die Onlinekonsultation ist nicht öffentlich. Ein Recht 
zur Teilnahme haben neben den Vertretern der beteiligten 
Behörden und der Antragstellerin nur die Betroffenen 
sowie die Personen, deren Einwendungen eingegangen 
sind. Die Teilnahmeberechtigung ist daher entsprechend 
nachzuweisen (Vorlage des Personalausweises und ggf. 
eines Grundbuchauszugs, Vertretungsvollmacht etc.).

3. Teilnahmeberechtigt sind nachfolgend genannte Perso-
nen:
• Einwenderinnen und Einwender (Personen, die schrift-
lich oder zur Niederschrift Einwendungen erhoben 
haben),
• Betroffene (Personen, deren Rechte oder Belange von 
dem Vorhaben berührt werden) 
• Bevollmächtigte, Sachbeistände und gesetzliche Vertreter 
der Teilnahmeberechtigten, 
• Vertreterinnen und Vertreter der am Verfahren beteilig-
ten Träger öffentlicher Belange und anerkannten Vereini-
gungen,
• Vertreterinnen und Vertreter der Vorhabenträgerin und 
deren Gutachter und Sachverständige, 
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Anhörungsbehör-
de.

4. Für die Teilnahme der zur Teilnahme Berechtigten, 
die nicht von der Bezirksregierung Arnsberg hinsicht-
lich der Modalitäten der Onlinekonsultation schriftlich 
benachrichtigt werden, ist eine Anmeldung erforderlich 
(s.o.). Dafür müssen unter Angabe von persönlichen 

Daten und digitaler Ablichtung eines amtlichen Identitäts-
nachweises samt Adressangaben die Zugangsdaten zum 
Portal beantragt werden. Name und Adresse des Aus-
weisinhabers müssen lesbar sein. Weitere Daten dürfen 
unkenntlich gemacht sein. Gegebenenfalls müssen weitere 
Dokumente (z. B. Grundbuchauszug, Vollmacht, etc.) zur 
Verifikation beigefügt werden. Dies ist vom 02.05.2025 bis 
zum 15.05.2025 möglich. Die Angaben werden geprüft. 
Dadurch kann es zu Verzögerungen von wenigen Tagen 
bis zur Übermittlung der Zugangsdaten kommen.

5. Die Teilnahme an der Onlinekonsultation ist freiwillig. 
Die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung rechtzeitig 
gegen das Vorhaben erhobenen Einwendungen und die 
rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen sind unabhängig 
von der Teilnahme Gegenstand der Onlinekonsultation.

6. Eine Wiederholung der bereits vorgebrachten Argumen-
te in der Onlinekonsultation ist nicht erforderlich.

7. Bei Nichtteilnahme eines Beteiligten kann auch ohne 
ihn die Onlinekonsultation durchgeführt und über den 
gestellten Antrag entschieden werden.

8. Mit der Möglichkeit zur erneuten Äußerung im Rah-
men der Onlinekonsultation wird keine neue erstmalige 
oder zusätzliche Einwendungsmöglichkeit eröffnet, d.h. 
über die bisher vorgebrachten Argumente hinaus können 
keine neuen Sachargumente im Verwaltungsverfahren 
vorgebracht werden.

9. Es wird darauf hingewiesen, dass das Verfahren der 
Onlinekonsultation mit Ablauf der genannten Frist zur 
Äußerung (30.05.2025) beendet ist.

10. Durch die Teilnahme an der Onlinekonsultation oder 
durch Vertreterbestellung entstehende Kosten werden 
nicht erstattet.

11. Die mit der Zugangskontrolle erhobenen persönlichen 
Daten werden zum Zwecke der Durchführung des Verfah-
rens erhoben sowie zum Verfahrensvorgang genommen 
und archiviert.

Datenschutz in der Bezirksregierung Arnsberg
Seit Mai 2018 gilt die Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) und das Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW). 
Dieses Recht verpflichtet Dienstleister – und damit auch 
die Bezirksregierung – zu verantwortungsvollem und 
transparentem Umgang mit personenbezogenen Daten. 
Weitere Informationen zu Ihren Rechten im Datenschutz 
finden Sie auf der Seite https://www.bra.nrw.de/505448 
unter Downloads.

Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27a VwVfG NRW auf 
der Internetseite der Bezirksregierung Arnsberg zugäng-
lich gemacht: 

https://www.bra.nrw.de/bekanntmachungen

Weiter ist die Bekanntmachung auch auf der Website des 
UVP-Portals (Umweltverträglichkeitsprüfungen Nord-
rhein-Westfalen) zugänglich gemacht: 
https://uvp-verbund.de/nw

Die Durchführung der Onlinekonsultation wird gem. § 73 
Abs. 6 S. 2 VwVfG NRW auch in den folgenden Gemein-
den ortsüblich bekannt gemacht:
Stadt Bedburg, Stadt Bergheim, Stadt Dinslaken, Stadt 
Dormagen, Stadt Duisburg, Stadt Düsseldorf, Stadt Els-
dorf, Stadt Emmerich am Rhein, Stadt Grevenbroich, 
Stadt Kalkar, Stadt Kleve, Stadt Krefeld, Stadt Meerbusch, 
Stadt Monheim am Rhein, Stadt Neuss, Stadt Rees, Stadt 
Rheinberg, Gemeinde Rommerskirchen, Stadt Voerde, 
Stadt Wesel, Stadt Xanten

Bezirksregierung Arnsberg
Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW

Im Auftrag
gez. Jeglorz
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Dienststunden

CDU schmiedet eine Allianz mit 
den aktiv gewordenen Bürgern
CDU und der Verein „Greven-
broicher gegen Ghettos“ lehnen 
eine Massenunterkunft von 
Flüchtlingen in Kapellen/We-
velinghoven weiterhin strikt ab. 
Das ergab jetzt ein Gespräch 
zwischen Mitgliedern des Ver-
eins mit den CDU-Ratsmitglie-
dern Ralf Cremers (Kapellen) 
und René Ueckert (Weveling-
hoven).

Kapellen. Diskutiert wurde vor 
allem die unklare Faktenlage 
bezüglich der geplanten Massen-
unterkunft von Flüchtlingen in 
Wevelinghoven. Halten Bürger-
meister und Bezirksregierung an 
den umstrittenen Plänen zur Er-
richtung einer „Zentralen Unter-
bringungseinrichtung“ (ZUE) für 
Hunderte von Flüchtlingen fest? 
Oder geht man auf die Beden-
ken der Anwohner und Bürger 
ein und sucht Alternativen?
„Auch wir werden da vom 
Bürgermeister nicht über den 
aktuellen Sachstand informiert“, 
bedauert Ralf Cremers, CDU-
Ratsherr.
„An unserer Meinung, dass eine 
solche Massenunterkunft für 
Flüchtlinge der falsche Weg ist, 
halten wir fest. Eine solidarische 
Verteilung auf kleinere Unter-
künfte über das Stadtgebiet 
wäre eine für alle Ortsteile auch 
im Sinne der Integration faire 
Lösung. Hier hat der Bürger-
meister mit der Entscheidung 
für eine Massenunterkunft den 
ursprünglich gemeinsamen und 
von allen Parteien unterstützen 
Pfad verlassen“ so Cremers. 

„Die schiere Größe der geplan-
ten Unterkunft zerstört den 
dörflichen Charakter der Orts-
teile“, so die übereinstimmende 
Einschätzung von CDU-Stadtrat 
Ueckert und Bianca Frohnert, 
ihres Zeichens Sprecherin der 
Bürger-Initiative.
„Wie soll das klappen, wenn 
im Umfeld der Flüchtlingsein-
richtung weniger Einwohner 
leben als Flüchtlinge in der 
Unterkunft?“, fragt die Vorsit-
zende des Vereins weiter, „an 
Integration ist da wohl nicht zu 

denken. Die Flüchtlinge wären 
beschäftigungs- und weitgehend 
perspektivlos in unmittelbarer 
Nachbarschaft zu den dort 
lebenden Einwohnern unter-
gebracht. Konflikte sind da doch 
vorprogrammiert.“, so Bianca 
Frohnert.
Zur Erleichterung von Frohnert 
und ihren Mitstreitern stellte 
CDU-Ratsherr Cremers unmiss-
verständlich fest: „Wir sind fest 
entschlossen, die Pläne zur Er-
richtung einer ZUE in Weveling-
hoven zu begraben. Sollten wir 

mit der nächsten Kommunal-
wahl im Herbst die Möglichkeit 
erhalten, politisch mitzugestalten 
und Entscheidungen zu treffen, 
werden wir uns mit Nachdruck 
für Einrichtungen nur kleiner, 
integrationsfähiger Gruppen von 
Flüchtlingen einsetzen. Dazu 
zählt auch, eventuell bis dahin 
geschlossene Verträge mit der 
Bezirksregierung zu Einrichtung 
und Betrieb von einer ZUE 
frühestmöglich zu beenden. Wir 
wollen keine Massenunterkünf-
te. Unser Ziel ist es, eine Lösung 
zu finden, die den Bedürfnissen 
der Gemeinschaft besser ent-
spricht und eine nachhaltige 
Alternative darstellt.“
„Fakt ist doch wohl auch, dass 
die Flüchtlingsunterbringung auf 
einem zweifelsfrei verseuchten 
Gelände, dessen Sanierungs-
kosten nicht abzuschätzen sind, 
auch für die Landesregierung 
und die Stadt Grevenbroich 
ein nicht zu unterschätzendes 
finanzielles Risiko darstellen“, so 
Cremers und Ueckert. „Auch die 
Bezirksregierung ist verpflichtet, 
ihre Ausgaben zu rechtfertigen 
und die Kostensicherheit im 
Blick behalten. Allein die Er-
schließung des in Rede stehen-
den ,Lange-Walker’-Grundstücks 
soll, so munkelt man, mehrere 
Millionen Euro kosten. Vielleicht 
wäre da eine Investition in den 
lange angedachten dritten Bau-
abschnitt des Neubaugebietes in 
Kapellen sinnvoller. Das wäre 
zielführender als bunte Insta-
gram- und Facebook-Bildchen 
des Bürgermeisters“. -ekG.

René Ueckert (CDU), Dr. Marcus Clotten (GgG), Ralf Cremers 
(CDU), Bianca Frohnert (GgG), Horst Drees(GgG) und Michael 
Mensing (GgG) (von links nach rechts).

Grevenbroich. Die Greven-
broicher FDP fordert die Ein-
richtung eines Bürgerwaldes. 
Ziel soll es sein,  Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, aktiv 
an der Aufforstung und Ge-
staltung eines kommunalen 
Waldes mitzuwirken. FDP-
Chef Markus Schumacher: 
„Die Freien Demokraten 
setzen sich für eine moderne 
und nachhaltige Stadtent-
wicklung ein, die ökologi-
sche Verantwortung mit 
bürgerlicher Beteiligung und 
Eigeninitiative verbindet. (...) 
Ein Bürgerwald ermöglicht 
es den Menschen in unserer 
Stadt, sich freiwillig und 
aktiv für ihre Umwelt einzu-
setzen. Ob durch Baumspen-
den, Pflanzaktionen oder 
Pflegepatenschaften – das 
Projekt fördert Eigenverant-
wortung, lokale Identifika-
tion und Gemeinschaftssinn!
Eine besonders hohe Nach-
frage vermutet er bei Baum-
spendenaktionen, wenn 
beispielsweise in Greven-
broich lebende Menschen, 
Bäume anlässlich der Geburt 
von Kindern, Enkeln oder 
Patenkindern spenden. „Im 
Laufe der Jahre entsteht ein 
Wald, den Menschen gerne 
aus dem unterschiedlichsten 
Gründen aufsuchen.“

Ein Wald
für die Bürger

Markus Schumacher von 
der örtlichen FDP.

Neuenhausen. Wolfgang Kau-
ertz und Stephan Wintersig wur-
den bei der Mitgliederversamm-
lung des TC „Welchenberg“ 
Neuenhausen mit der goldenen 
Ehrennadel des Tennisverbandes 
ausgezeichnet.
Beide leisten seit über 15 Jahren 
wertvolle Vorstandsarbeit und 

haben erheblich dazu beigetra-
gen, dass der Verein eine erfreu-
lichen Entwicklung mit aktuell 
260 Mitgliedern erfahren hat.
Die beiden Vorsitzenden Franni 
Brunner und Thomas Vieten 
freuten sich über die Auszeich-
nungen und gehörten zu den 
ersten Gratulanten.

Zwei verdiente
Vorstandsaktive

Wolfgang Kauertz und Stephan Wintersig erhielten die goldene 
Ehrennadel des Tennisverbandes.

Frixheim. Am Mittwoch 
findet der nächste Kaffee für 
alle.. Frixheimer der Dorf-
gemeinschaft ab 60 Jahren, 
im Schützenhaus Frixheim 
am Kirchweg statt..
Eine gedeckte Tafel wartet 
von 14.30 bis 16.30 Uhr rund 
um das Thema „Willkom-
men zum Osterkaffee..“ auf 
die Gäste. Der Unkostenbei-
trag beträgt drei Euro.

Zum Oster-
Kaffee

Grevenbroich. Organisator 
Rolf Bach lädt wieder alle 
Interessierten zu einem 
Kicker-Turnier ein.
Gespielt wird im Doppel um 
den traditionellen Bürger-
meister-Pokal. Die Startge-
bühr beträgt fünf Euro. Das 
Turnier wird am Freitag, 25. 
April, ab 16 Uhr im Lokal 
„Didi’s“ am Bahnhofsvor-
platz ausgetragen.

Kicker-Turnier
am Bahnhof



Am 18. Mai heißt es in Weve-
linghoven wieder: raus aus dem 
Alltag – rein ins Vergnügen! 
Zwischen 11 und 18 Uhr ver-
wandelt sich der Ortskern in ein 
farbenfrohes Festgelände mit 
allem, was das Herz begehrt. 
Der MaiMarkt 2025 lockt mit 
einem Mix aus Handwerk, 
Kunst, Musik, Genuss und jeder 
Menge Unterhaltung für Groß 
und Klein.

Wevelinghoven. Was macht den 
„MaiMarkt“ so besonders? Es ist 
die Vielfalt! Von stilvollen Wohn-
ideen über Pools, Solartechnik 
und Handwerkskunst bis hin zu 
Mode, Schmuck und Kosmetik 
– hier finden sich Schätze für 
jeden Geschmack.
Beliebt bei Jung und Alt: der 
„Spelende Hollander“ mit 
seinem liebevoll gefertigten 
Holzspielzeug. Und wer stumpfe 
Klingen zu Hause hat, bringt sie 
einfach mit – der Scherenschlei-
fer ist wieder dabei.
Ein echtes Highlight in diesem 
Jahr ist der Besuch des Heimat-
vereins Dorsten-Wulfen: In 
traditioneller Kleidung zeigen 
die Mitglieder live die alte Kunst 
der Seilerei, Spinnerei und 
Flachsverarbeitung. Kinder (und 
Erwachsene) können zudem bei 
Korbflecht-Workshops kreativ 
werden oder mit einem Imker 
eigene Bienenwachskerzen 
gestalten – ein Erlebnis mit Lern-
effekt!

Wer lieber staunt als mitmacht, 
kommt ebenfalls voll auf seine 
Kosten: Kunstschaffende lassen 
sich beim Malen über die Schul-
ter schauen, Oldtimer, NSU-Qui-
cklys und echte Schallplatten 
laden zum intensiven Bewun-
dern ein.
Edle Wohnmobile wecken Fern-
weh – oder man plant gleich 
die nächste Busreise mit dem 
Team von Fücker-Reisen, das 
auch in diesem Jahr wieder den 
praktischen Shuttle-Service vom 
Parkplatz zum Veranstaltungs-
gelände anbietet.
Natürlich darf das leibliche Wohl 
nicht fehlen: herzhaftes wie 
Wildwurst, Burger, PulledPork, 
Spargel, Pommes oder Süsses 
wie Crêpes, Churros, Lebkuchen, 
Mandeln, Slush- und Softeis 
sowie die feine Confiserie von 

„Café Breiden“ verführen zum 
Genießen.
Dazu gibt’s frisch Gezapftes, 
Softdrinks und Kaffee – wer es 
lieblicher oder etwas trockener 
mag, ein feines Glas Wein am 
Stand von Svenja Bolz.
Die große Aktionsfläche sorgt 
mit Shows lokaler Vereine für 
Wow-Momente, während Musik 
von „Take Two“ und „Oliver 
von der Couch“ zum Schwofen 
einlädt.
Gleich nebenan: Kinderkarus-
sell, Bungee-Trampolin und 
viele Mitmachaktionen für die 
Jüngsten.
WIG-Chef Oliver Benke betont 
gegenüber der Redaktion: „Ein 
großes Dankeschön geht an die 
treuen Unterstützer: Sparkasse, 
Volksbank Erft, RWE, NEW, 
Ford/KTM Breuer und Fücker 

Busreisen. Ohne sie wäre dieses 
Fest nicht möglich.“
Und er abschleßend ein: „Mar-
kieren Sie sich den 18. Mai im 
Kalender, laden Sie Freunde ein 
und los geht’s – Wevelinghoven 
freut sich auf Euch!“
Man sieht sich also am 18. Mai 
in der Gartenstadt ..!
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„Das Neuste ist unser Kunst-
rasen; der Rest ist alt“ – so 
war der Artikel im Magazin 
„Wevelinghoven – Meine 
Gartenstadt“ überschrieben, 
in dem Erolt Möller, Präsident 
des BV Wevelinghoven, auf die 
beengte Situation am und auf 
dem Sportplatz der Gartenstadt 
aufmerksam machte.

Wevelinghoven. Zur Erinne-
rung: Den Kunstrasenplatz müs-
sen sich mitunter vier Teams für 
ihr Training teilen. Und auch die 
Spieltage sind nicht ohne: „Da 
muss man viel kommunizieren. 
Ja, das ist schwierig“, seufzt der 
Präsident.
Hauptproblem: Für die Gast-
mannschaften stehen nur zwei 
„Käfig-Umkleiden“ zur Verfü-
gung, was natürlich besonders 
kritisch ist, wenn sich Jungen- 
und Mädchen-Mannschaften 
abwechseln.
Hinzu kommt, dass der Verein 
inzwischen seine Anbauten 
am „Mäusebunker“ demontiert 

hat, so dass dort die Bewirtung 
der Gäste und der Zuschauer 
nicht mehr möglich ist. „So is´ 
es halt“, zuckt der Präsident, 
der immer wieder selbst hand-
werklich mit anpackt, mit den 
Schultern. Und schiebt nach: 
„Natürlich sind wir nicht gerade 
erfreut darüber.“
Städtischerseits sei aber noch 
nicht viel passiert. Der Verein 
habe sich wegen „Redebedarfs“ 
bei Bürgermeister Klaus Krützen 
gemeldet. Ein für vor Karneval 
angesetzter Termin musste ab-
gesagt werden, weil die Chefin 
der Stadtbetriebe erkrankt war, 
berichtete uns Erolt Möller 
damals.
Am Freitag der Vorwoche gab 
es dann das Gespräch vor Ort 
doch, wobei die Stadt durch den 
neuen Ersten Beigeordneten 
vertreten wurde. Stefan Meuser 
konnte bei dieser Gelegenheit 
mitteilen, dass man gewillt sei, 
bis Ende Mai per Ausschreibung 
einen Planer für den Neubau 
(im Gespräch sind zwei Schieds-

richterumkleiden, ein Vereins-
saal sowie ein Mehrzweckraum) 
zu finden.
In die Vorbereitung der Planun-
gen müsste allerdings auch der 
TV „Germania“ (Leichtathleten) 
mit eingebunden werden.
Wie Präsident Möller zudem 
bestätigte, soll in den nächsten 

Tagen auch wirklich der Abriss 
des „Mäusebunkers“ erfolgen.
Danach könnte ein weiteres 
Problem auftauchen: Im Ge-
lände sollen sich „alte Leitungen“ 
befinden, deren Lage nicht mehr 
ganz genau bekannt ist. Das 
könnte Untersuchungen erfor-
derlich machen ...

Erst „lange Leitung“ und jetzt 
auch noch „alte Leitungen“?

Der Chef des BVW 
in der Umkleide der 
Heim-Mannschaft. 
Wenn zwei Teams 
nacheinander spielen 
wird es hier eng.

Staunen, zuhören, ausprobieren – 
Unterhaltung für Groß und Klein

Der MaiMarkt lockt seit vielen 
Jahrzehnten traditionell zahl-
reiche Besucher in die Garten-
stadt Wevelinghoven.

Vorsitzender Oliver Benke 
kümmert sich mit Leidenschaft 
um die WIG und ihren Mai-
Markt.  Foto: -gpm.

NEY E. K., 41515 GREVENBROICH, VON-STAUFFENBERG-STR. 1 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

41515 Grevenbroich • Von-Stauffenberg-Str. 1
Montag–Samstag: 07.00–21.00 Uhr
Telefon: 0 21 81-6 10 78 • www.edeka-ney.com
Für unsere Kunden gibt es ausreichend Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.

Gültig vom
14.04. bis
19.04.2025

Coca-Cola, Fanta,
Sprite
je Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0,83), zzgl. € 3.30 Pfand

Lachsfilet
je 100 g

1,99 €

Rotbarschfilet
je 100 g

1,79 €

Kabeljaufilet
je 100 g

2,29 €

Forelle
(ausgenommen)
je 100 g

1,29 €

9,99 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
je Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55), zzgl. € 3.30 Pfand

4,99 €

Krombacher Pils
oder Radler
Je Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.15), zzgl. € 3.10 Pfand

11,49 €

König Pilsener
Je Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.20), zzgl. € 3.10 Pfand

11,99 €

Metten Dicke Sauerländer
Bockwurst
5 Stück = 845 g Dose / 400 g Abtropfg.
(1 kg = € 8,33)

3,33 €

kinder Riegel,
duplo oder hanuta
je 10 Stück = 182 g -220 g Packung
(1 kg = ab € 10,09)

2,22 €

Katjes Fruchtgummi
oder Lakritz
je 175 g Beutel (1 kg = € 3.94)

0,69 €

Philadelphia
je 175 g Becher (1 kg = € 6.34)

1,11 €

Lätta
39% / 28% Fett,
je 450 g Becher (1 kg = € 2.64)

1,19 €

Kerrygold Original irische Butter
oder Kerrygold extra
gesalzen oder ungesalzen,
je 250 g / 200 g Packung / Becher
(1 kg = € 7.96 / € 9.95)

1,99 €

Funny-frisch
Chipsfrisch
je 150 g Beutel (1 kg = € 6.60)

Jacobs Krönung
je 500 g Packung
(1 kg = € 10.98)

0,99 €

5,49 €

Inhaber Gregor Diekers
SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.

02181-33 03
Am Elsbach 20 · Grevenbroich
www.bestattungen-sieben.de

Heute schon für
übermorgen planen:

Bestattungsvorsorge

Heute schon für
übermorgen planen:

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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Wevelinghoven.  Die Bezirks-
regierung Düsseldorf führt auf 
Antrag des Erft-Verbands das 
Planfeststellungsverfahrens zur 
Renaturierung der Erft im Be-
reich der „Mühle Kottmann“ 
durch. Der Erft-Verband plant 
die naturnahe Umgestaltung 
der Erft in Grevenbroich, da 
die Planung Teil des „Perspek-
tivkonzeptes Erft“ ist, das im 
Zuge der europäischen Wasser-
rahmenrichtlinie umgesetzt 
werden soll.
Die Erft unterlag in ihrem 
Mittel- und Unterlauf in der 
Vergangenheit sich wandeln-
den wasserwirtschaftlichen 
Nutzungen und wurde entspre-
chend mehrfach umgestaltet. 
Um die Tagebaue trocken zu 
halten, wird in die Erft bis 
heute das nicht anderweitig 
nutzbare gehobene Grundwas-
ser (Sümpfungswasser) ein-
geleitet. Die Einleitungen des 
Sümpfungswassers umfassen 
große Mengen.
Nach dem beschlossenen 
frühzeitigen Ausstieg aus der 
Braunkohlegewinnung werden 
die Einleitungen von Sümp-
fungswasser in die Erft bereits 
2030 eingestellt. Dadurch 
werden sich die Abflussver-
hältnisse im Mittel- und Unter-
lauf wesentlich verändern. Das 
heutige, kompakt ausgebaute 

Gewässerbett ist für die zu-
künftigen Abflussverhältnisse 
nicht geeignet. Aus diesem 
Grund ist eine entsprechende 
Umgestaltung der Erft erfor-
derlich.
Die Planunterlagen lagen 
bereits im vergangenen Jahr in 
ihrer bis dahin vorliegenden 
Form im städtischen Verwal-
tungsgebäude zur allgemeinen 
Einsichtnahme aus. Aufgrund 
der zwischenzeitlichen Er-
gänzung des Antrags ist eine 
erneute Offenlage notwendig.
Die Planunterlagen sind er-
neut  bis einschließlich zum 
2. Mai im  „Neues Rathaus“,  
Fachbereich Stadtplanung/
Bauordnung, während der 
Dienststunden einsehbar. Es 
wird um vorherige Termin-
absprache gebeten unter den 
Telefonnummern 02181/608-
439 oder -440.
Die Dienststunden des Fach-
dienstes Stadtplanung sind 
montags und mittwochs von 
8 bis 12. Uhr, donnerstags von 
8 bis 12 Uhr und von 14 bis 
16.30 Uhr sowie freitags von 8 
bis 12 Uhr.
Zudem wird der Plan auch auf 
der Internetseite der Bezirks-
regierung Düsseldorf veröf-
fentlicht und ist  unter dem 
Link http://url.nrw/offenlage 
abrufbar.

Jetzt wird die Erft 
komplett umgebaut!

Luftbild der „Motte“ im Zubend mit dem Pavillon an der 
Erft.     Foto: Oliver Benke

„Wir sind sehr stolz darauf, 
so engagierte und kreative 
Ideen aus den eigenen Reihen 
zu haben und fördern gerne 
deren Umsetzung im Sinne des 
Vereins und der Gartenstadt“, 
betont BSV-Präsident Marcus 
Odenthal. „Der Podcast ,Schüt-
zenstolz’ zeigt eindrucksvoll, 
wie stark unsere Gemeinschaft 
auch im Hier und Heute ver-
wurzelt ist und wie gut Tradi-
tion und Moderne miteinander 
harmonieren können.“ Hinter 
dem Podcast stehen Cedric En-
gel und Vorstandsmitglied Peter 
Theo Schäfer.

Wevelinghoven. Cedric Engel 
(25) ist geborener Wevelinghove-
ner. Seit 2012 ist er Mitglied im 
Bürger-Schützen-Verein – „im 
Zug von Vadder“. Eigentlich ein 
„ganz normales Mitglied“.
Im Rahmen der Planungen für 
das große Jubiläumsjahr 2024 
wollte besagter Vater dann an 
der Chronik mitschreiben ... und 
da Cedric Engel studierter Sport-
Journalist war, lag es nahe, dass 
auch er „Interviews im Dorf“ 
machte.
Und der Weg von den schriftli-
chen Interviews hin zu Podcasts 

war nicht mehr weit, wenn man 
weiß, dass Cedric Engels eh 
schon in diesem Medium unter-
wegs ist: „Locke zu Locke“ lautet 
der Titel bei „Spotify“: Mit einem 
Freund, mit Leon Akkari aus 
Neuss (genauso ein Lockenkopf 
wie Cedric Engel), unterhält er 
sich über Football, Formel 1 und 
Fußball, aber über alles aus dem 
recht großen Bereich „Lifestyle“. 
Zum Beispiel darüber, was es 
bedeutet, ganz jung Mutter zu 
werden.
So entstand also der Podcast 
„Schützenstolz“, für den er sich 
zunächst mit Oberst, König, 

Präsident und den Ehren-
mitgliedern unterhielt. Rund 
ums Jubiläumsfest wurden die 
einzelnen Gespräche (so gut wie 
ungeschnitten) ins Netz gestellt. 
Und auch fleißig gehört. Inner-
halb weniger Monate konnte 
der Podcast eine treue Hörer-
schaft aufbauen, die regelmäßig 
und durchschnittlich 500 Hörer 
umfasst. 
Aktuell gibt es Musik-Reihe, 
in der es um Märsche und das 
Tambour-Corps mit seinen 
jungen und alten Mitgliedern 
geht. Und darum, Schützenfest 
und seine Gebräuche verstehbar 

zu machen. Dabei hat Cedric 
Engels nicht nur Wevelinghoven 
im Blick. Vielmehr will er den 
Rahmen etwas größer fassen, 
will „alle an Schützenfest und 
Brauchtum Interessierten an-
sprechen“.
In diesem Sinne gab es kurz 
vor Weihnachten eine ganz 
spezielle Folge: Die Schützen-
Präsidenten aus Wevelinghoven, 
Grevenbroich, Kapellen und 
Langwaden trafen sich zum ge-
meinsamen Gespräch. „Ich finde 
es schön, wenn Synergien ent-
stehen. Die haben doch alle die 
gleichen Interessen“, ist Engel 
überzeugt.
Auch wenn er versuche ein 
„normales Gespräch“ zu führen, 
seien die Teilnehmer zunächst 
„vorsichtig. Das Mikro schreckt 
einfach ab“, weiß Engel. Als 
bekannter Schütze helfe er da, 
indem er versuche, Sicherheit zu 
geben.
Ein angesprochener Interview-
partner habe abgelehnt, alle 
anderen waren gerne gesprächs-
bereit und wurden dann auch 
locker, sodass die beliebten 
Anekdoten erzählt wurden. „Ab-
brechen mussten wir nie. Und 
auch nichts rausschneiden“, ist 
Cedric Engel stolz.
Rund drei Stunden muss er 
investieren, um eine Folge „auf 

Sendung“ zu bringen. Inklu-
sive Vorgespräch, bei dem er 
versucht, seine Gäste „warm zu 
reden“. Kosten fallen keine an, 
weil er seinen Spotify-Kanal ja 
eh schon hat.
Etwa 500 Hörer gibt es im Mo-
nat. Rund um Jubiläumsfest wur-
den es dann mehr. „Viele wissen 
nicht, dass es mit unserem 
Podcast weitergeht“, vermutet 
Cedric Engel.
Deshalb hier noch mal die Klar-
stellung: „Wir planen bis zum 
nächsten Schützenfest 20 neue 
Folgen, die noch tiefere Ein-
blicke in die Gemeinschaft des 
Schützenwesens und deren Ge-
schichten geben werden. Damit 
knüpfen wir an die bisherigen 
Erfolge an und setzen darauf, 
weiterhin sowohl unsere Mit-
glieder als auch die interessierte 
Öffentlichkeit zu begeistern“, 
betont Peter Theo Schäfer, der 
die redaktionelle Seite und den 
planerischen Part im Vorfeld 
jeder Podcastfolge übernimmt.
Also einfach im Netz auf die 
Suche gehen!  -gpm.

„Interviews im Dorf“:
Brauchtum erklären

Das Kernteam hinter „Schützenstolz“ bilden Cedric Engel und 
Vorstandsmitglied Peter Theo Schäfer, hier zu Gast in der Leder-
garnitur von Bürgermeister Klaus Krützen. Fotos: BSV; -gpm.

Cedric Engel ist studierter 
Sport-Journalist.

Wevelinghoven. Die vom Vor-
sitzenden Harry Pulz geleiteten 
Wahlen des TV „Germania“ 
brachten folgendes Ergebnis: 
stellvertretende Vorsitzende 
Monika Giesbers, Geschäfts-
führer Theo Holzmann, 

Kassenwartin Elke Heinze, 
Pressewartin Birgit Steinert, 
stellvertretender Sportwart 
Andreas Steinert, Beisitzer Paul 
Lutz, Katrin Winkler, Jessica 
Ratz, Irmgard Gerbrand und 
Katja Felder. Kassenprüfer für 

zwei Jahre wurde Kevin July.
Die von der Jugendversamm-
lung gewählte Jugendspreche-
rin, Christina Steinert, wurde 
einstimmig bestätigt. Ihre 
Vertreterinnen sind Jessica Ratz 
und Katja Felder.

„Germanen“-Vorstand klar bestätigt

SAH-Seniorenalltagshilfe • Für ältere & hilfsbedürftige Menschen

SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Albert-Einstein-Straße 6 · 41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83/4 14 84 02 · Mail: info@sah-seniorenalltagshilfe.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)

· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN

Ab sofort auch

Beratungseinsätze!

Wir wünschen Ihnen ein
schönes Osterfest!

Selbstständig, unabhängig, ei-
genverantwortlich. Alles Eigen-
schaften, die im alltäglichen
Leben unser Handeln zulassen.
Was aber, wenn die eigene Mo-
bilität dies nicht mehr zur Gänze
zulässt? Wenn man auf Begleit-
personen angewiesen ist? Wenn
man selbst kurze Entfernungen
nicht mehr schafft? Wenn der
Weg zum Bäcker fast unüber-
brückbar wird? Eine Abhilfe
schafft die elektrische Versor-
gung in Form eines Elektro-
mobils oder Elektrorollstuhls.
Beides bringt die Selbstständig-
keit und die Teilhabe am Leben
zurück.
Das Elektromobil ist hervorra-
gend geeignet, um auch größere
Strecken zu bewältigen. Elek-
tromobile bis 6 km/h werden
komplett von der Krankenkasse
übernommen. Wir haben aber
auch Modelle für schnellere
Fahrten.

Trotz stark eingeschränkter Ei-
genmobilität kann man trotz-
dem elektrisch unterwegs sein –
miteinemElektrorollstuhl.Diese
gibt es auch als faltbareModelle,
die man mit auf Reisen nehmen
kann.Zudemsindsiesehrwendig
und könnten auch in der Woh-
nung genutzt werden.
Muss der klassische Rollstuhl
genutzt werden, muss ein Aus-
Áug aufgrund der Beschwerlich-
keit nicht vermieden werden.
Für die Begleitperson haben wir
die Unterstützung durch eine
Brems-&Schiebehilfe. Sie über-

nimmt den Vortrieb und das Ab-
bremsen – man muss nur noch
lenken. Neben der elektrischen
Mobilität versorgen wir auch
mit PÁegebetten, Rollatoren,
Haltegriffen, Toilettenstühle,
Badewannenlifter, Antideku-
bitusmatratzen, Patientenlifter,
Sauerstoffkonzentratoren.

Wir rechnen mit dem Größteil
der Krankenkassen ab.

Wir freuen uns auf IhrenBesuch.
Ihr Team vom Sanitätshaus
Medical Equipment.

Mobilität erhalten, wieder am
Leben teilnehmen.

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Medical Equipment | Eisenstraße 5A | 41472 Neuss-Holzheim | 02131.23454 | info@me-spicker.de

Kundenparkplätze vorhanden

Wevelinghoven Ein starkes Stück Heimat!

Auto Breuer GmbH | Motorradwelt Breuer
Poststraße 96 – 100 • 41516 Grevenbroich • Tel: 02181 / 2 97 77

www.motorradwelt-breuer.de • www.auto-breuer.de

Wir haben unser Angebot für Sie erweitert!
JETZT unverbindlich beraten lassen!

Ronald Fiedler Poststraße 82 41516 Grevenbroich

www .de

02181/ 7289092

Neue Jura & Nivona✔

Generalüberholte✔

Wartung & Reparatur✔

Autorisierter Jura &
Nivona Fachhändler

✔

Ihr Ansprechpartner für
Wevelinghoven

Ihr Mediaberater Franco Catania
Tel. 02131 404175 • franco.catania@erft-kurier.de

Haushaltsabdeckung, lokale Einheiten, hohe Akzeptanz
und Nutzung, kaum Streuverlust und dabei ein sehr gutes
Preisleistungsverhältnis. Total lokal oder in Millionen-
Auflage für den gesamten Niederrhein. Ganz nach Ihren
Wünschen und Zielen. Gerne besuche ich Sie vor Ort und
informiere Sie ausführlich.“
Für den Erfolg Ihrer rbung setze ich mich ein!

e!„Werbung im Anzeigenblatt, die clevere Alternativ

We

Ort

e!ernativ

Die WIG-Wevelinghoven wünscht
Ihnen und Ihren Familien eine

schöne Osterzeit.
Wir sehen uns auf dem

Maimarkt am 18.05.2025!
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Die Ausbildungszahlen zeigen 
es: Das Kfz-Gewerbe steht bei 
den Berufswünschen junger 
Menschen weiter hoch im 
Kurs.

Grevenbroich.  Im Jahr 2023 
haben mehr als 23.500 Per-
sonen eine Ausbildung zum 
Kfz-Mechatroniker oder zur 
Kfz-Mechatronikerin gestartet. 
Das macht diese Tätigkeit zum 
beliebtesten handwerklichen 
Ausbildungsberuf.
Stetig steigende Ausbildungs-
zahlen weiblicher Azubis 
belegen auch, dass die Arbeit 
im Kfz-Betrieb längst keine 
Männerdomäne mehr ist. So 
starteten 2023 rund 65 Prozent 
mehr Frauen ihre Ausbildung 
als noch 2017. In den kaufmän-
nischen Berufen ist ein hoher 
Frauenanteil in den Autohäu-
sern die Regel. Mit konstant 

knapp 40 Prozent beginnen 
jedes Jahr viele Frauen eine 
Ausbildung zur Automobilkauf-
frau. Ein Grund dafür dürfte die 
Vielseitigkeit der Themen sein, 
welche die Branche beschäftigt, 
die sich in einem kontinuierli-

chen Wandel befindet. E-Mobili-
tät, Digitalisierung, die Verän-
derung der Vertriebswege und 
die wachsende Komplexität der 
Fahrzeugsysteme machen die 
Ausbildung und die anschlie-
ßenden Entwicklungsmöglich-
keiten anspruchsvoller und 
vielseitiger. Nicht mehr alleine 
Schraubenschlüssel und Co. be-
stimmen die Arbeit von Kfz-Me-
chatronikern. Immer wichtiger 
werden digitale Fahrzeugdiag-
nosen, Software-Updates oder 
moderne Werkstattinformati-
ons- und Kommunikationssys-
teme.
Wer sich für eine Tätigkeit in 
der Mobilitätsbranche interes-
siert, kann sich zunächst über 
ein Praktikum orientieren und 
genauer herausfinden, welchen 
Karriereweg er einschlagen 
möchte. Beim Hineinschnup-
pern in die Betriebspraxis 

können Einsteiger erste wichtige 
Eindrücke sammeln, welche 
Ausbildungsinhalte vermittelt 
werden und wie der Berufsall-
tag aussieht.  Auch über Weiter-
bildungsmöglichkeiten und 
Perspektiven nach der Ausbil-
dung erfährt man im Praktikum 
mehr.
 So kann man sich zum Beispiel 
auf Kfz-Servicetechnik oder 
als Automobil-Serviceberater 
spezialisieren oder einen be-
triebswirtschaftlichen Abschluss 
an der Bundesfachschule im 
Kfz-Gewerbe (BFC) anstreben. 
Durch die Einordnung der 
Abschlüsse in den einheitlichen 
Deutschen Qualifikations-
rahmen (DQR) ist zudem die 
Gleichwertigkeit zu akademi-
schen Qualifikationen gegeben 
und die Wertigkeit der Aus- und 
Weiterbildungen europaweit 
angeglichen. - djd

Kfz-Gewerbe: Zukunftssicherheit und 
ausgezeichnete Karrierechancen

Berufe im Kfz-Gewerbe sind 
längst keine Männerdomäne 
mehr - die Ausbildungszahlen 
weiblicher Azubis steigen an. 
 Foto: djd/Kfzgewerbe/Andreas 
Fenqler

Grevenbroich. Ob moderner 
Badkomfort, der Beitrag neuer 
Heiztechnik zur Energiewende 
oder der sorgsame Umgang mit 
der Ressource Wasser - Fach-
leute aus der SHK-Branche sind 
heute gefragter denn je. Das bie-
tet vielfältige Möglichkeiten für 
Berufseinsteiger und Fachkräfte. 
Vom handwerklichen bis zum 
kaufmännischen Bereich gibt 
es attraktive Karrierewege mit 
ausgezeichneten Zukunftsaus-
sichten. Der klassische Einstieg 
ins Handwerk erfolgt über eine 
duale Ausbildung, etwa zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 
(SHK). Aber auch Quereinstei-
ger mit technischem Interesse 
haben gute Chancen, in der 
Branche Fuß zu fassen. Neben 
Praktika und Umschulungen 
gibt es spezialisierte Weiter-
bildungen für verschiedene 
Berufsgruppen. Abiturienten 
können ebenfalls im Handwerk 

reüssieren, zum Beispiel mit 
einem dualen Studium im Be-
reich Versorgungstechnik oder 
Gebäudemanagement.
Kaufmännisch Interessierte fin-
den spannende Berufsmöglich-
keiten im Büromanagement, in 
der Kundenbetreuung und Bad-
beratung oder in Marketing und 
Vertrieb. Nach der Ausbildung 
eröffnen sich viele weitere Wege. 
SHK-Fachkräfte können sich 
spezialisieren, beispielsweise auf 
erneuerbare Energien, Smart-
home-Technologien, innovative 
Badgestaltung oder als Techni-
ker für Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimatechnik. Wer sich höher-
qualifiziert, steigert nicht nur 
sein Fachwissen, sondern auch 
seine Verdienstmöglichkeiten. 
Ein wichtiger Meilenstein im 
klassischen Handwerk ist der 
Meisterbrief, der neue Karriere-
perspektiven etwa als Füh-
rungskraft oder selbstständiger 
Unternehmer eröffnet.  -djd

Viele Möglichkeiten 
in der SHK-Branche

Grevenbroich. Ende 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesund-
heitsanlagen den „Eckdaten der 
deutschen Fitnesswirtschaft 
2024“ zufolge 11,3 Millionen 
Mitglieder verzeichnen, eine 
Million mehr als im Vorjahr. 
Die Branche wächst rasant 
und dadurch wächst auch der 
Personalbedarf in dem Bereich - 
Fachleute haben ausgezeichnete 
berufliche Perspektiven.  -djd

Fitness boomt

Südsatdt. Auf dem Mehrgene-
rationenplatz in der Südstadt 
blühen die Apfelbäume und die 
Kirschbäume, die ersten Tulpen 
strecken die Köpfe aus der 
Erde. Der kleine Bauwagen hat 
einen neuen Anstrich bekom-
men und viele Helfer haben die 
Flächen bearbeitet, damit alles 
wieder für die Kleinen und 
deren Eltern in neuem Glanz 
erstrahlt.
Täglich werden die neuen 
Bäume gegossen, die mit 
Unterstützung des BUND aus 
dem Programm „1.000 Bäume“ 
gepflanzt wurden.
Sprecherin Ulrike Oberbach: 
„So sind wir guter Hoffnung, 

dass der Osterhase den Platz 
findet und viele, viele bunte 
Eier versteckt. Ostersonntag ab 
14.30 geht es los. Wir hoffen 
auf schönes Wetter.“
Der nächste Termin auf dem 
Platz ist ein Nachmittag mit 
Puppenspielerin Graumann 
Kinder bis acht Jahre sind 
eingeladen am 5. Juli um 15 
einen schönen Nachmittag auf 
dem Platz zu verbringen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, 
Hutspenden willkommen.
Dann geht es weiter mit dem 
„South City Rock“-Konzert am 
30. August im Innenhof der Kir-
che „St. Joseph“. Von 17 bis 22 
treten tolle Bands auf und der 

Erlös geht komplett an die GoT. 
Für Speis und Trank ist gesorgt.
Wer sich auch im Förderverein 
beteiligen möchte, kann sich 
unter fv-gv-sued@gmx.de gerne 
melden. Für die Familie beträgt 
der Beitrag 25 Euro pro Jahr. 
Man kann auch eine kleine 
Patenschaft für einen Bereich 
übernehmen (zum Beispiel 
für das Kräuterbeet oder den 
Obstbaumschnitt, für kleine 
Holzarbeiten und so weiter). 
„Helfer sind immer willkom-
men. Auch Anregungen für 
weitere Aktionen für unsere 
Südstadt nehmen wir gerne 
auf“, so Oberbach abschlie-
ßend.

Der Osterhase besucht den 
Mehrgenerationenplatz

Der Vorstand des „Förderverein Grevenbroich-Südstadt“ vor dem frisch gestrichenen Bauwa-
gen.  Foto: Oberbach

Am Mittwoch haben die Füh-
rungskräfte der Grevenbroicher 
Liberalen über eine mögliche 
Nominierung des amtierenden 
Bürgermeisters beraten und im 
Anschluss einen einstimmigen 
Beschluss gefasst: Der Vorstand 
wird den Mitgliedern empfeh-
len, Klaus Krützen offiziell zum 
Bürgermeister-Kandidaten der 
Stadt-Liberalen zu wählen.

Grevenbroch.  Partei- und 
Fraktionsvorsitzender Markus 
Schumacher, der nach der 
Kommunalwahl in den Kreistag 
einziehen will, erklärt warum: 
„Vertrauen wächst nicht über 
Nacht. Klaus Krützen nimmt die 
FDP-Anliegen seit vielen Jahren 

ernst und diskutiert konstruktiv 
und auf Augenhöhe mit uns 
über die konkreten Sachfragen 
und unterstützt unsere Impulse 
für die Stadtgesellschaft.“
Als Beispiele nennt er die frei-
willige Aufwandsentschädigung 
für beitragszahlende Eltern für 
geschlossene Kita-Tage, die klei-
neren Schützenfeste in der Stadt, 
die es schwer hatten, attraktive 
Schausteller für die Kirmessen 
zu finden und die Mensch-Tier 
Bestattungen.
Steffen Büttgenbach, stellver-
tretender Parteivorsitzender und 
Wevelinghovener Ratsherr  er-
gänzt: „Klaus Krützen räumt den 
Themen Wirtschaft, Finanzen 
und Strukturwandel die notwen-

dige Bedeutung ein. Die Haus-
haltssicherung konnte in einer 
gemeinsamen Kraftanstren-
gung von Rat und Verwaltung 
unter der Führung von Klaus 
Krützen verlassen werden und 
wir dadurch Gestaltungskraft 
zurückgewinnen. Der Struktur-
wandel wird sichtbar, greifbar 
und nimmt konkrete Gestalt an. 
Beispielsweise die Perspektiven 
am Kraftwerk Frimmersdorf 
sind gut. Wertschöpfung sowie 
neue Arbeits- und Ausbildungs-
plätze werden dort entstehen 
und strategisch wichtige Partner 
wie der Kreis und das Land 
sitzen dabei konstruktiv mit am 
Tisch. Klaus Krützen ist politisch 
erfahren und kompetent und er 

hat immer auch die Interessen 
von Wirtschaft und Brauchtum 
im Blick. Diesen Kurs sollte Gre-
venbroich nicht verlassen. Diese 
Prioritätensetzung unterstützen 
wir und empfehlen unseren 
Mitgliedern, diesen Kurs auch zu 
unterstützen.“
Die Grevenbroicher Freidemo-
kraten werden rechtzeitig eine 
entsprechende Mitglieder-
versammlung durchführen: 
„Im Vorstand sitzen allesamt 
erfahrene und aktive Heimat-
gestalter. Das letzte Wort haben 
aber selbstverständlich alle Mit-
glieder der FDP“, so Schumacher 
und Büttgenbach abschließend 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier.

Liberale unterstützen Krützen

FDP-Führungskräfte Markus 
Schumacher und Steffen Bütt-
genbach umrahmen Bürger-
meister Klaus Krützen, für 
dessen Wiederwahl sie sich bei 
der Kommunalwahl im Herbst 
stark machen wollen.
 Foto: FDP.

Wir suchen
dringend

MONTEURE
(m/w/d)

Mehr: tore24.de/jobs

Franz Bender Straße 1
41472 Neuss
Tel.: 0 21 82 - 71 43

www.gralla-heizung-sanitaer.de
info@gralla-heizung-sanitaer.de
mobil: 0 173 - 7 44 47 71

Mitarbeiter/in (m/w/d)
gesucht!

Mitarbeiter/in (m/w/d)
gesucht!

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!
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Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Pflastern,
Vertikutieren, Zaunbau, Bäume fällen
☏ 0176/56079018

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Apotheken-Notdienste

vom 12.04. bis 18.04.2025

Samstag, 12.04.
Schloss-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg
02272/1644

Sonntag, 13.04.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich
02181/3434

Dienstag, 15.04.
Grüne-Apotheke
Am Rathaus 30
50181 Bedburg
02272/905105

Donnerstag, 17.04.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich
02181/3733

Freitag, 18.04.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225

Südstadt-Apotheke
Von-der-Porten-Straße 1
41515 Grevenbroich
02181/3243

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Likörflaschen, 500 ml, Noppenflasche,
rechteckig, 50 ml rund sowie 250 ml
flach und bedruckt, an Selbstabholer
zu verschenken. ☏ 02131/477061

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

ACHTUNG: Ankauf von Pelzen

 0163 / 20 79 565 • A. Seidel

Wir zahlen bar von € 100 bis zu € 10.000,-
Antiquitäten • Teppiche • Taschen • Bleikris-
tall • Bilder • Bücher • Puppen • Näh- und
Schreibmaschinen • Briefmarken • Münzen
• Besteck • Möbel • Luxusuhren u. Schmuck
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Su. Möbel aller Art, Porzellan, Bilder,
Pelze, Bücher, Münzen, Puppen.
☎ 0174/7837325 Fa. Marcel Krause

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0152/27363579

Kaufe Trödel aller Art ☏ 0163/3604101

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Autoankauf! Wir kaufen alle Fahrzeuge,
24 Std. erreichbar, bitte rufen Sie uns
an. ☏ 0178/2478819 E.A Automobile

Kaufe Alles aus Oma´s Zeiten ☏
0163/3604101

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Isolierglasscheiben, verschiedene Grö-
ßen von 86x40 bis 140x110 cm, ohne
Rahmen, ideal für Treibhausbeet oder
zum Wintergarten-Selbstbau, Kaarst,
an Selbstabholer nur noch 27 Stück,
☏ 02131/477061

Schöne Ferienwohnung in Cochem
privat zu vermieten: Zentral, ruhig,
60 m², 2-4 Pers., KDB mit Balkon.
☏ 0177/4078538 (in Neuss)

Boxspringbett, braun, 1,80 m x 2,00 m,
gut erhalten, an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/273962

Likörflaschen 500 ml, 250 ml Flach be-
druckt, Noppenflaschen-rechteckig,
50 ml rund, zu verschenken ☏
02131/477061

Ankauf von Porzellan aller Art (Hut-
schenreuther, Rosenthal, Villeroy &
Boch, Fürstenberg, KPM, Reichen-
bach, Kahla), Vasen, Figuren,
Ess-/Kaffeeservice und alles aus
Wohnungsauflösungen und Nachläs-
sen. Fa. Schweizer ☏ 0163/2270304

A.Schulte kauft alle Autos aller Marken!
Alter, TÜV egal. Bitte alles anbieten!
Komme auch Sa.+So., 0178/3406611

www.hausmeister-wankum.de

Sammler kauft alte Ansichtskarten vor
1960, auch ganze Ansichtskarten-
Alben. ☏ 02181/73510

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Terrassen-
überdachung, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Ferienhaus bei St. Tropez frei,
www.bonjourFrance.de,
☎ 0174/3302022

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Handwerks-Brüder24h tapezieren, strei-
chen, verputzen, verlegen Böden, Um-
züge, Hr. Nick ☏ 01575/4912418

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Zahle Höchstpreise!
KKaauuffee aallllee KKFFZZ:: DDiieesseell uu.. BBeennzziinneerr

-- aauucchh mmiitt aalllleenn SScchhääddeenn --
TTÜÜVV,, kkmm eeggaall..

☎ 0 2131 / 4 74 16 46
WhatsApp: 0157 / 88 83 53 99

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Ich, Gurjeet Kumar, Sohn des Ram Paul,
Dorf: Patti Malo, VPO. Virk,
PLZ:144632, Distrikt: Jaladhar Pun-
jab, habe meinen Namen von Gurjeet
Kumar zu Gurjeet Kumar Trehan ge-
ändert (Vorname: Gurjeet Kumar,
Nachname: Trehan).

Fahrrad Herkules mit Motor, fast neu,
zu verk., für 750,- €. ☏ 0172/2005060

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Couch, 3-Sitzer, B 1,70m, hell, pflege-
leicht mit Federkern, an Selbstabholer
zu verschenken, ☎ 02131/518167 ab
16.00 Uhr

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Sekurit-Scheibe, ca. 2 m x 0,95 m, ideal
als Raumteiler an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/477061

Ankauf! Pelze, Bekleidung, Porzellan,
Taschen, Einmachgläser, Teppiche,
Besteck, Näh-/Schreibmasch., Zinn,
Puppen, Krüge, Kameras, LP's, Bilder,
Möbel, Bücher, Münzen, Uhren, Figu-
ren, Bleikristall, Bernstein, Schmuck,
☏ 0163-4695048 Fa. Alfred Hauer

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir

Sachbearbeiter / Projektassistenz (m/w/d)
in Vollzeit
Standort: Grevenbroich

Sie können sich auf ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit
netten Kollegen in familiärer Atmosphäre freuen. Lassen Sie
sich jeden Tag aufs Neue durch kreative Freiräume, Eigen-
verantwortung und individuelle Gestaltungsmöglichkeiten für
die eigene Karriere motivieren!

Aufgaben:
- Angebots- und Rechnungsstellung
- Kommunikation mit Kunden und Lieferanten
- Allgemeine Unterstützung des Projektleiters/ Projektleiterin
- Allgemein anfallende administrative u. organisatorische Aufgaben
Profil:
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Erste Berufserfahrung
- Sehr gute MS-Office Kenntnisse
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Teamfähig
- Optimalerweise Erfahrungen in einem Handwerksunternehmen
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail
an: f.schliewen@san-tax.de
san-tax Gesamtschadensanierung GREV GmbH,
41515 Grevenbroich, Lindenstraße 65, www.san-tax.de

Phillipp sucht:
Alte Möbel, ausgestopfte Tiere,

Nähmaschinen, Teppiche, Silberbesteck,
Puppen, Porzellan, Schmuck,

Küchen, Pelze, Lederjacken, Abendkleider
Ankauf G. Phillipp

Jülicher Landstr. 144b - 41464 Neuss
☎ 0 21 31 / 4 74 04 15

Justyna (41), liebe Justyna, ja, Du bist
es, die Liebe auf den ersten Blick. Wie
schade - leider ist das nur mein
Traum. Alles Liebe nachträglich zu
Deinem Geburtstag. Leb' wohl. LG O.

VERKÄUFER/ IN (m/w/d)
flexibel in Teilzeit

Ihre Aufgaben
✔ Ansprechpartner für unsere Kunden
✔ Arbeiten an der Scannerkasse
✔ Warenverräumung

FILIALLEITER-
ANWÄRTER/IN (m/w/d)

Ihre Aufgaben
✔ Warendisposition, -kontrolle und -präsentation
✔ Umsatz-, Kosten-, sowie Inventurverantwortung
✔ Motivieren und Führen des Teams

KARRIERE-BEI-NORMA.DE

Was Sie mitbringen
✔ Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. Berufserfahrung im Einzelhandel

wäre von Vorteil, aber nicht Bedingung
✔ Interesse für Handel und Verkauf, Flexibilität sowie Zuverlässigkeit

Was wir bieten
✔ Leistungsgerechte, lukrative Bezahlung, Urlaubs- und

Weihnachtsgeld (bei Festanstellung)
✔ Abwechslungsreiche sowie verantwortungsvolle Tätigkeiten
✔ Zukunftssichere Arbeitsplätze

Auf den Geschmack gekommen?
Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen an:

ker.verkauf@norma-online.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG
Niederlassung Kerpen
Daimlerstraße 23-25, 50170 Kerpen-Sindorf

AUSHILFEN (m/w/d)

z.B. in Teilzeit oder Minijob

Ihre Aufgaben
✔ Arbeiten an der Scannerkasse

✔Warenverräumung

✔ Unterstützung des Filialteams
✔ Unterstützung�des�Filialteams

MindestensMindestens
15 €/stunde15 €/stunde

Wir suchen UnterstützungWir suchen Unterstützung

SCAN MICH!

für unsere neue filiale infür unsere neue filiale in
RommerskirchenRommerskirchen

NEUERÖFFNUNG
am 23.06.2025 i

Rentner sucht Haushaltshilfe, alles
weitere telefonisch. ☏ 02164/4510

Produktionshelfer (m/w/d)
für Fleisch- und Wurstwaren in Vollzeit
(40 Std., Mo-Fr, ab 07:00 Uhr) zum
nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht.

Ihre Aufgaben:
•Mithilfe bei Produktionstätigkeiten
• Übernahme von Reinigungsaufgaben
• Kontrolle von Beständen und Inventuren

Pick & Goertz
Neusser Str. 152, 41363 Jüchen

Tel. 02165 91 88 0
bewerbung@pick-goertz.de

Isolierglasscheiben (27 Stück) von 86 x
40 cm bis 140 x 110 cm, in verschie-
denen Größen, ohne Rahmen, ideal
für Treibbeetscheiben oder zum Win-
tergarten-Selbstbau, Kaarst, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/477061

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Suche Gärtner für leichte Gartenarbeit,
1x wöchentlich in NE-Reuschenberg,
☎ 0174/3302022

Entrümpelungen und Haushaltsauflö-
sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Mutterboden an Selbstabholer zu ver-
schenken, ☏ 01575/4608183

Jugendrad, Morrison, 21-Gang,
Black-Neon Blue, 27,5 Zoll, wie neu,
VB 135,- € sowie eine Tischtennis-
platte, Sponeta 2/63 E, VB 100,- €.
☏ 02131/3689073

Hauströdel in Kaarst: 12./13.04.2025,
ab 11 Uhr; 41564 Kaarst,
Am Hoverkamp 4 a. Möbel, Deko,
Haushaltsgeräte.☎ 0176/45253058

!!Ankauf!! Pelze, Porzellan, Bekleidung,
Antiquitäten, Möbel, Bleikristall, Ta-
schen, Zinn, Besteck, Puppen,
Schmuck, Zahngold, Uhren aller Art ,
Münzen, Gold u. Silber aller Art, Teppi-
che, Bilder, Bücher, Lps, Gobelin, Näh-
& Schreibmaschine, Briefmarken, Mili-
taria - Barzahlung - Mo.-So. 8 - 20 Uhr
A. Hauer ☎ 0163 - 23 67 906

Neue Sommerreifen, 4 neue Sommer-
reifen, 0km, Größe 205-55-R16, preis-
günstig ab zugeben,☎ 01732857667

Urlaub an der Nordseeküste, Ferien-
wohnung in Norddeich, noch frei in
den Sommermonaten, ideal geeignet
für 2-3 Personen, gleich am Sand-
strand. Bei Interesse, hätte Bilder.
☏ 0176/21744760

Regenfässer 1.100 l zu verkaufen. An-
lieferung möglich. ☏ 0176/70967779

An- und Verkauf aller KFZ-Arten, Motor-
schaden, TÜV, hoher KM, 24/7.
☏ 02173/7920067 od. 0163/6003923

Reisebüro Offergeld
Kölner Str. 50 • Grevenbroich
grevenbroich1@tui-reisecenter.de
www.tui-reisecenter.de/grevenbroich1/

Das Team vom TUI ReiseCenter Offergeld sucht dringend
Verstärkung ab sofort:
• Tourismuskauffrau/-mann (m/w/d)
• Reiseverkehrskauffrau/-mann (m/w/d)
in Voll-, Teilzeit, oder als Aushilfe - (auch nur samstags mögl.)
Bewerbung: grevenbroich1@tui-reisecenter.de oder

Tel. 02181-81980

Gebäudereinigung stellt ein: Reini-
gungskraft m/w/d für Objekte in
Rommerskirchen, in Teil- oder Voll-
zeit. Kontakt: ☏ 0163-2142892/
02183-805800 / info@fmmalzkorn.de

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

RomanWagner-Bedachungen
hat noch freie Kapazitäten für kleine
und große Dächer.
• Reparaturen
• Dachrinnenreinigung 39 € zum
Festpreis

inklusive An- und Abfahrt
Kostenlos Beratung vor Ort, gerne
auch kleine Aufträge.
Tel.: 0152-18 71 48 09, Die Handwerker

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

2 Dachplanen, Polyester 800, weiß,
3 x 6 m plus 4 Seitenteile für Zelt,
3 x 6 m an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 0171/1769909

Frühjahrszeit ist R A S E N Z E I T !
▪Wir vertikutieren Ihren Rasen.
▪Wir sähen ein.
▪Wir legen Rollrasen

Gartenbau-Express
0 21 81 / 16 15 97 oder

01 60 / 6 06 10 52

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Suche Auto, PKW, Privat von Privat ☎
0178/6768112

Haushaltsauflösung: Porzellan, Bilder,
Antiquitäten, Teppiche, Markenbe-
kldg., Modeschmuck uvm. Nur nach
tel. Absprache. ☏ 0152/51907477

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Damenfahrrad, 26er, 7GangNabe, Rück-
tritt, Raleigh, kaum gefahren, 140€,
☎ 02182/10235

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

DA-Fahrrad, 28 Zoll, 3-Gang Nabe,
VB 135,- €, ☏ 02131/67767

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Mobile Fußpflege, MG u.Umgebung, auf
mediz.Richtlinien ☏ 01521/6414214

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Römer, CD`s & Schallpl., Münzen,
Schmuck, Uhren, Näh- & Schreibm.,
Puppen, Teppiche, Vorwerksauger,
Bücher, Instrumente, Gemälde, Gobe-
lin, Kameras, Hummel, Geweihe uvm.,
kostenlose Beratung, Fa. Benjamin
Weiss, ☏ 0178/4676350

Achtung suche: Garderobe, Pelze, Mö-
bel, Porzellan, Näh-&Schreibm., Be-
steck, Puppen, Kamera, Krüge, Römer,
Bleikristall, Schallplatten, Zinn, Bü-
cher, Gemälde, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Geweihe, Millitaria, Nachlässe,
☎ 0176/21194262 Fa. Hartmann

Gartenpflege, Hecke schneiden, Bäume
fällen und Rasenverlegung.
☏ 0151/55920159

Herr Kullmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Hirschgeweihe, Klei-
dung aller Art und antike Gegenstän-
de, Porzellan, Brockhaus, Teppiche,
Gemälde. Seriöse Abwicklung &
Bezahlung in bar. Fa. Kerpatsch
☏ 0211/16373356

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Geänderter Anzeigenschluss!

Für die nächste Ausgabe
ist der vorgezogene

Anzeigenschluss:

Mittwoch, 16. April 2025,
14.00 Uhr

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Flohmarkt

Computer/Zubehör

Urlaub

Haushalts−
auflösung

Ferien/Fahrten/
Reisen

Angebote/Verkauf

Haus/Garten

Ferienimmobilien
Verkauf

Stellenangebote 
allgemein

Die gute Tat/
Geschenke

Gesundheit/Kosmetik

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Autoreifen

Tiermarkt

Fahrräder

Umzüge/Transporte

Wohnmobile/
Wohnwagen

Flohmarkt Gesuche

PKW Gesuche
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Elektriker sucht Nebenbeschäftigung,
☎ 0176/61047440

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf!
☎ 02161/99 08 50 8

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Hübsche Witwe, 76 J., familiär unab-
hängig u. viel allein. Wünsche mir
Zweisamkeit, sich gemeins. an den
schönen Dingen des Lebens erfreuen.
Ich pflege gerne den Garten u. habe
Freude am Kochen. Würde mein schö-
nes Zuhause auch aufgeben u. zu Ih-
nen kommen. Alles Weitere bei einer
Tasse Kaffee. PVTel. 0176-56848299

www.tappesser-immobilien.de
02181 / 75 68 620

VERKAUF VERMIETUNG VERWALTUNG
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Suche Eigentumswohnung zur Alters-
vorsorge. Gerne renovierungsbedürf-
tig, bin Handwerker. Bitte alles anbie-
ten. Finanzierung vorhanden. Ich
freue mich! ☎ 02131/3875522

Putzstelle in GV, Neuss und Umgebung
gesucht. ☎ 0152/14350106

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.), von privat. ☏ 0178/6114140

Handwerker kauft Ihre Wohnung! Reno-
vierungsstau oder Probleme mit Mie-
tern? Ich löse die Probleme und reno-
viere selbst. Kauf ohne Makler.
Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. Anruf genügt! ☎02156-4849923

GV-Kapellen, Maisonettewhg. im 2 FH,
2. OG und DG, ca. 80 m², 750,- € +
220,- € NK zum 01.07.25 frei. Gas,
Bj.´81, E, 153 kWh. ☏ 02182/81909

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Suchen Haushaltshilfe für EFH in
Kaarst-Vorst für 5 Stunden/Woche
Mobil☎ 0172/4716138

Jüchen, 3 Zi., KDB, Abstellr., zum
01.07.2025, 60 m², KM 360,-€ + NK +
3 MM Kaut., EA, ☎ 02165/7915

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Erfahrene, deutschspr., motorisierte
(Auto) Haushaltshilfe in Neuss /
Grimlinghausen gesucht. Ich benöti-
ge für meinen 2 Zi.-Haushalt eine zu-
verlässige und erfahrene Reinigungs-
kraft, die sich auch um die Wäsche
und den Einkauf kümmert. 1-2 x wö-
chentl. für 4-5 Std. ☏ 02131/3197070

Suche Arbeit als Gärtner: Hecken-
schneiden, Baumfällen, Pflaster
legen.☎ 0152/58416544

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Männl., 25 J. sucht Nebenbeschäfti-
gung in Neuss/Kaarst: Garten-, Hofar-
beiten und als Hilfe im Alltag wie
Saugen, Putzen, Einkaufen, Auto
vorhanden. ☏ 0174/6698139

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Suche ehrliche, fleißige Reinigungs-
kraft, nach Rommerskirchen, flexible
Arbeitszeit, ☎ 0176/95670486

NE-City, gute Wohnl., 2 Zi., KDB, gr. S/W
Balk., Gartenblick, renov., an Single,
EU 610,- + NK, EA ☏ 0176/61088178

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

1975
Ulrike & Hans-Gerd

Brodzina

2025

Ein halbes Jahrhundert voller
Lachen,

Tränen und unvergesslicher Augenbli
cke.

Es war bestimmt nicht immer leicht.

Doch aus allen Steinen, auf euremWeg,

habt ihr Brücken gebaut und einander nie losgelassen.

Heute steht Ihr hier, Hand
in Hand stärker denn je!

Voller Respekt und Dankbarkeit schau´ ich zu Euch auf

und wünsche Euch von ganzem Herzen weitere gesunde

und glückliche Ehejahre!! Eure
Tochter Nadja

Mit großer Bewunderung beglückwünsche ich Euch zu

50 gelungenen Ehejahren. Ich wünsche Euch nur das

Allerbeste für die nächste
n 50. Euer Schwiegersohn Micha

Haus zur Miete gesucht: 3-5 Jahre, zah-
le komplette Renovierung, wenn mög-
lich mit Garten und Garage,
☎ 01573/8945170

Suche 3-Zi.-Whg.☏0211/97633234

Heike, 62 J., natürl. hübsch, super Fi-
gur, mobil u. ungebunden. Bin eine
Top-Hausfrau, mag Rad fahren, ku-
schelige Abende bei Kerzenschein,
doch wenn ich abends in meine leere
Wohnung komme u. für mich alleine
koche, bin ich oft ganz traurig. Hoffe,
dass Du Dich üb. PV meldest u. wir
bald für immer zus. gehören.
Tel. 0152-24910120

Kaa. App/Zi. m. Garten 0176/61710744

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790
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Elmar, 75 J., Elektriker i.R., humor-
volles Wesen, ein Mann voller Wärme
und Lebensfreude mit Interesse für Po-
litik, Technik, eig. Pkw. Das Leben hat,
egal, wie alt man ist, schöne Tage - ha-
ben Sie Lust, den Herbst des Lebens
mit mir gemeinsam zu erleben? Wir
könnten zu zweit eine Fahrradtour ma-
chen, reisen, mal in die Sauna gehen,
einen schönen Spaziergang durch
den Park machen, danach irgendwo
gemütlich Kaffee trinken, gemeinsame
Pläne für die Zukunft schmieden und
an jedem Tag glücklich sein - wie finden
Sie meine Idee? Rufen Sie an über:

(60/J168991)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 83 J., Jurist i.R., ein feinfüh-
liger, niveauvoller Witwer, ein Mann, der
Zuverlässigkeit ausstrahlt, der Reisen
an die See, Konzerte zu seinen Hobbies
zählt, eig. Pkw. Das Leben hat, egal, wie
alt man ist, viele schöne Momente zu
bieten - und es wäre einfach wunderbar,
dies mit einer Partnerin gemeinsam zu
erleben. Ein glückliches, anregendes
Miteinander, zu zweit Ausflüge unter-
nehmen, Kultur, Theater, Museen ge-
nießen, Essen gehen – auch bei ge-
tren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J169719)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann, Mitte 80, treuer Beamter
i.R., humorvoller, fitter + gepflegter
Witwer, ein Mann, der zuverlässig,
tierlieb ist, der reisen, wandern und
kochen zu seinen Hobbies zählt, eig.
Pkw. Ein langes Leben ist schön -
aber noch schöner ist es, wenn man
dies mit einer netten Partnerin erle-
ben darf! Ein glückliches, fröhliches
Miteinander, zu zweit kleine Ausflüge
unternehmen, in der Frühlingssonne
einen Kaffee trinken – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich

über: (60/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 74 J., Betriebswirt i.R.,
höflicher Witwer, absoluter Herzens-
mensch, sportlich, handwerklich be-
gabt, musikalisch, NR, eig. Pkw. Wissen
Sie, was ich mir für die Zukunft erhoffe?
Dass wir beide uns kennenlernen und
Hand in Hand in die Zukunft gehen!
Sind Sie die Dame, die Werte wie Har-
monie, Treue + Zuverlässigkeit ebenso
wichtig findet wie ich? Ich bin musika-
lisch (spiele ein Instrument), jogge +
wandere gerne, suche eine Partnerin
für einen ehrlichen, gemeinsamen Le-
bensweg mit viel Liebe und Harmonie.

Rufen Sie an über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 77 J., selbst. Kaufmann i.R.,
Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit herrlichen Lachfalten. Ich habe das
Gefühl, je älter man wird, desto schnel-
ler vergehen die Tage - schon haben wir
Frühling. Deshalb sollten wir keine Zeit
mehr alleine verschwenden, sondern
ein gemeinsames Glück suchen. Zu
zweit geht man die Dinge mit Schwung
an, lacht viel öfter, weil das Herz wieder
glücklich ist. Haben Sie Lust, ein „wir“ zu
leben - auf Wunsch auch bei ge-
trenntemwohnen? Melden Sie sich

über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas,65J.,warmherziger Witwer,
ein Mann, der Ruhe + Geborgenheit
ausstrahlt. Natürlich kann man als Wit-
wer für immer alleine bleiben – aber ist
das wirklich erstrebenswert? Ist es wirk-
lich schön, am Wochenende alleine zu
sein? Ich finde das nicht schön! Möch-
test du zu zweit etwas unternehmen, ei-
nen Partner haben, der aufrichtig, treu
(aber nicht langweilig) und humorvoll

ist? Melde dich über: (60/J167116)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 80 J., Bankkaufmann
i.R., liebenswürdiger Witwer, unterneh-
mungslustig, kommunikativ, mit anste-
ckendem Lachen. Wir sind in einem
Alter, in dem wir keine Zeit mehr zu
verschenken haben - deshalb wäre es
wunderschön, noch mal ein gemein-
sames Glück mit einer netten Partnerin
zu finden! Was halten Sie von Spazier-
gängen zu zweit, schön Essen gehen,
eine kleine Reise zu machen, über alles
reden, lachen - auf Wunsch auch
bei getren. wohnen? Melden Sie

sich über: (60/J169401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 79 J., gepflegter Witwer, höf-
lich, 1,80 m, humorvoll, reisefreudig,
eig. Pkw Wissen Sie, was ich mir von
Herzen wünsche? Dass wir durch die-
se Zeilen eine Chance auf ein Glück
zu zweit bekommen! Ich suche eine
Partnerin für ein inniges Zusammen-
sein mit viel Respekt, Ehrlichkeit +
Liebe, möchte mir gemeinsam mit ihr
die Welt anschauen, Freude am Le-
ben haben, Lachen, eine ganz harmo-
nische Zweisamkeit finden. Rufen Sie

an über: (60/J168450)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lukas, 59 J., leit. Angestellter,1,82
m, ein richtig netter, sympathischer Mann,
beruflich erfolgreich, er ist offen für vieles,
reist gerne, liebt Stadtbummel, Theaterbe-
suche, ist naturverbunden. Hast du Lust
auf ein Leben zu zweit, auf reisen, schöne
Ausflüge zu zweit, irgendwo danach ein-
kehren, auf einen gemeinsamen Weg,
ein fröhliches, harmonisches, liebevolles,
feinfühliges Miteinander - am liebsten ab
morgen? Ich nehm dich in den Arm, biete
dir eine Schulter zum anlehnen! Melde dich

über: (60/J170150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Norbert, 71 J., Handwerksmeister
i.R., ein herzlicher, sympathischer Wit-
wer mit guten Manieren, humorvoll, op-
timistisch, offen + aufgeschlossen, 1,78
m, er liebt Spaziergänge mit seinem
Hund, fährt Rad, eig. Pkw. Eins und
eins - das ist zwei - und ich wäre ger-
ne wieder zu zweit! Ich bin ein Mensch,
der sich auch an den kleinen Dingen
des Lebens erfreuen kann, suche eine
Partnerin, die wie ich unternehmungs-
lustig ist, fröhliche Gespräche mag, die
sich ein dauerhaftes Glück wünscht. Es
ist nicht schön, wenn der Mensch allei-
ne ist - zu zweit ist doch alles leichter,
die Sonne scheint ein bisschen heller
- finden Sie auch? Rufen Sie an über:

(60/J169381)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl, 69 J., selbst. Unternehmer,
sehr sympathisch, 1,83 m, eig. Pkw.
Ist das Herz glücklich, ist der Mensch
es auch! Ich vermisse etwas ganz Ent-
scheidenes in seinem Leben: Liebe und
eine Partnerschaft! Ich reise sehr gerne
(Städtereisen + Kreuzfahrten), gehe
gerne essen, liebe die Natur, würde
auch gerne mal wieder tanzen gehen
- mit Ihnen? Melden Sie sich über: (60/

J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 65 J., Witwe mit Herz, ganz
natürlich, gepflegt, mit schönem Busen,
sie mag Sauna, liebt Konzerte, eig. Pkw.
Ich brauchte etwas Mut, um Sie über
diesen Weg zu suchen - aber sonst ler-
nen wir uns vielleicht niemals kennen
- das wäre schade! Wenn Sie ein natür-
licher, fröhlicher Mann sind, der mit mir
ein glückliches Leben führen möchte,
freue mich auf unser erstes Treffen. Ich
bin nicht ortsgebunden. Rufen Sie

an über: (60/J169479)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nicola, 48 J., Akademikerin, wirk-
lich bildhübsch, schlanke Bikini-Figur,
lange Haare, sie ist sportlich, interes-
siert sich für Kultur, Fotografie, Kunst,
ist naturverbunden. Liebe und glück-
licn sein sind ganz wichtig im Leben!
Ich sehne mich nach einer Partner-
schaft mit ganz viel Gefühl, nach ganz
viel Zärtlichkeit, streicheln, suche
dich, den natürlichen Mann, mit dem
ich eine Zukunft in Liebe aufbauen

kann. Ruf an über: (60/G169201)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 61 J., Dr. Dozentin, verwitwet,
strahlende Augen, schlanke Figur, sehr
gepflegt, humorvoll, eig. Auto. Ich bin
ein Mensch, der im Herzen positiv ist,
möchte so gerne das Leben wieder mit
einem Partner genießen, gemeinsame
Hobbies teilen, ganz viel zu zweit un-
ternehmen, Glück pur spüren. Ich bin
sehr sportlich (Laufen, Wandern, Ski),
liebe Kultur + Musik, reise sehr gerne
- und wünsche mir einen humorvollen,
netten Herrn, der das Leben mit mir
leben möchte. Melden Sie sich über:

(60/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 70 J., Pädagogin i.R., adrette
Witwe, schlank, sozial eingestellt, eig.
Pkw. Das Leben verläuft nicht immer so,
wie man es sich wünscht - leider bin ich
schon verwitwet, fühle mich an manchen
Tagen doch sehr alleine. Aber ich hoffe,
auf diesem Wege einen netten Partner
kennenzulernen. Ich bin unternehmungs-
lustig, aber auch häuslich, mag die Natur,
Theater, Sport, Reisen, mache gerne Spa-
ziergänge mit meinem Hund - und würde
dies alles gerne wieder mit einem Partner
zusammen machen, Liebe spüren, bin
nicht ortsgebunden. Melden Sie sich

über: (60/J154802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., liebevolle Witwe, ein-
fühlsam,gutaussehend,gepflegt+ordent-
lich, eine gute Hausfrau. Eigentlich geht es
mir gut - ich bin finanziell versorgt, habe
ein schönes Zuhause - aber es gibt Mo-
mente der Einsamkeit in meinem Leben!
Wenn ich ehrlich bin, wäre ich glücklicher,
wenn ich wieder einen Partner hätte. Ich
suche einen Herrn - gerne mit Auto -, den
ich glücklich machen kann, der wie ich das
Träumen von Liebe selbst in unseremAlter
nicht aufgegeben hat. Ich möchte ganz für
jemanden da sein, könnte mir auch
ein Zusammenziehen vorstellen.

Rufen Sie an unter: (60/J169400)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke, 67 J., Unternehmerin i.R.,
eine attraktive Witwe mit viel Humor +
Herz, ausgeglichen, sie reist gerne,
mag Theater, Konzerte, Kochen. Lie-
be ist das Salz in der Suppe, was uns
glücklich macht, Kraft gibt. Ich bin ver-
witwet, wünsche mir aber von ganzem
Herzen noch mal ein neues Glück, seh-
ne mich nach Geborgenheit, Nähe, ei-
ner Schulter zum anlehnen, suche Sie,
den niveauvollen Mann, der feinfühlig
ist und gute Laune hat. Sich verlieben,
jeden Tag viele kleine Glücksmomente
schaffen. Bitte melden Sie sich über:

(60/J169759)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 63 J., Krankenschwester, sympa-
thische Witwe mit bezaubernder Aus-
strahlung, wunderschönem Lächeln.
Das Leben hat nicht nur Sonnentage
- leider bin ich verwitwet, hoffe aber,
nochmal eine Liebe zu finden. Ich bin
sportlich (wandern, Tennis, Radfahren),
lese gerne, bin eine gute Köchin, verrei-
se gerne, liebe schöne Spaziergänge
- haben Sie Lust, mich kennenzulernen,
schöne Momente als Paar zu teilen?
Ich suche keinen perfekten Mann, son-
dern denjenigen, der mit mir noch viele
schöne Jahre erleben möchte, der treu
+ lieb ist! Melden Sie sich einfach über:

(60/J168971)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angelika, 55 J., Beamtin, verwitwet,
attraktiv, offen und aufgeschlossen
dem Leben gegenüber. Glücklich, le-
ben, lieben - und eine harmonische
Beziehung führen - das wünsche ich
mir! Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch,
reise gerne, bin kulturinteressiert, mu-
sikalisch, sportlich – und möchte wie-
der Glück im Herzen spüren, möchte
noch einmal eine ehrliche, große Liebe
finden - mit dir? Melde dich über: (60/

J168828)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 74 J., Kauffrau i.R., herrlich
weiblich mit vollbusiger Figur, gepflegt,
eig. Auto. Lieber Zweisamkeit als alleine
zu sein, lieber zusammen lachen als al-
leine weinen, wieder vieles unternehmen,
jeden Tag mit einem Lächeln beginnen,
für den anderen da sein, reisen, spazieren
gehen, den anderen lieb haben, küssen,
streicheln – wie gerne würde ich wieder
für zwei kochen, uns ein gemütliches
Heim schaffen –bei Liebekönnte ich
auch umziehen. Bitte melden Sie sich

über: (60/J135006)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 58 J., Arzthelferin, super nett,
sehr hübsch, einfühlsam, warmher-
zig. Was soll ich dir über mich er-
zählen? Ich bin auch in meinem Alter
noch neugierig aufs Leben, denke
positiv, treibe Sport (schwimmen,
Zumba, Yoga), liebe kleine Ausflüge
+ Spaziergänge im Sonnenschein,
wünsche mir einen Partner, der nach
einer wirklich festen Zweisamkeit
sucht, der nicht mit meinen Gefüh-
len spielt, mit mir gemeinsam eine
Zukunft planen möchte. Melde dich

über:(60/J170147)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 69 J.,Altenpflegerin, sanftmü-
tiges Wesen, einfühlsam, anpassungs-
fähig, eig. Auto. Ich bin ein Mensch,
der sich gerne um andere kümmert,
für sie sorgt, für sie da ist. Was halten
Sie davon, wenn wir die noch vor uns
liegenden Jahre gemeinsam verbringen
– Glück + Liebe pur im Doppelpack?
Möchten Sie vielleicht mit mir schöne
Ausflüge machen, wandern, Musik hö-
ren, zu zweit am Esstisch sitzen, das
Leben in Liebe teilen, „wir“ sagen? Mel-

den Sie sich über: (60/J167058)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexandra, 50 J., Bürokauffrau,
sehr liebevoll, gepflegt und feinfüh-
lig, sportlich (schwimmen). Liebe und
Glück machen aus einem einsamen
Leben ein wunderschönes Leben! Ich
bin leider alleine, vermisse aber eine
harmonische Partnerschaft auf Augen-
höhe + ganz viel Geborgenheit, suche
dich, den zärtlichen Mann, mit dem ich
eine glückliche Zukunft in Liebe auf-
bauen kann. Ich vermisse Küsse und
Streicheleinheiten - du auch? Ruf an

über: (60/G170204)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 56 J., junge Witwe, lieb +
ganz natürlich, offene Wesensart, ein
richtiger Sonnenschein, sie liebt Rei-
sen, Sport (Ski, Tennis, Mountainbike).
Hast du Lust, mit mir bis ans Lebens-
ende glücklich zu sein? Spaziergänge
zu zweit durch die Natur, gemeinsame
Unternehmungen, tolle Gespräche,
wieder das wunderschöne Gefühl
haben „Ich werde geliebt“? Bekomme
ich eine Chance auf ein neues Glück
- vielleicht mit dir? Melde dich über:

(60/J168945)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, Krankenschwester i.R., Mitte 70,
jünger aussehend, eine richtige Froh-
natur, sehr angenehmes, freundliches
Wesen. Zum wirklich glücklich sein ge-
hören zwei! Sind Sie der Mann, der es
ehrlich mit mir meint, mit dem ich noch
viel erleben kann? Zu meinen Interes-
sen zählen Reisen, Spaziergänge, Rad
fahren - vielleicht mit Ihnen? Wie fänden
Sie den Gedanken, nicht mehr alleine
an einem schön gedeckten Tisch zu
sitzen, sondern zu zweit? Dann schme-
ckt alles noch viel besser! Rufen Sie an

über: (60/J169628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 63 J., Tischler i.R., ein sehr
angenehmer, ausgeglichener und offen-
herziger junger Witwer, 1,86 m, er tanzt
gerne, kann kochen, mag Spaziergänge.
Mein Lebensmotto: Jeder Tag zu zweit ist
doppelt so schön! Ich bin leider schon ver-
witwet - und fühle mich an manchen Tagen
allein! Ich vermisse Zweisamkeit, halte viel
von Treue u. Ehrlichkeit. Gerne würde ich
eine nette, fröhliche Frau kennenlernen, die
sich vorstellen kann, mit mir ganz viel zu un-
ternehmen, die Glück für immer, Zärtlichkeit

mag. Melde dich über: (60/J161055)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

NE-Stadtmitte, App., 30 m², 1 Zi., KDB,
380,- € inkl. NK + Hzg., Kaution, ab
sofort, EA vorh., ☏ 0170/2946739

Jetzt aber! Ledig, m., 65 J., unkompli-
ziert sucht passende Partnerin. Offen
für alles, Interesse langfristig.
☏ 0175/5473516

Dü.-Bilk, S-Bhf, App. ☏0176/61710744

Suche (37J., männlich, langj. Erfah-
rung), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw., FS
vorhanden. ☏ 0176/31251836

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt:

Karosseriebauer
Fahrzeugpfleger

Industrielackierer (m/w/d)
Wir erwarten von Ihnen:
– eine abgeschlossene Berufsausbildung
– selbstständiges und eigenverantwortliches
Arbeiten

– eine positive und loyale Einstellung zum
Unternehmen

– Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und
Flexibilität

– Bereitschaft zur Weiterbildung
– gepflegtes und freundliches Auftreten
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz
in einem modernen, dynamisch wachsenden
Unternehmen. Außerdem erwarten Sie
abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Aufgaben mit weiteren persönlichen
Entwicklungsmöglichkeiten.

Als Voraussetzung hierfür sollte mindestens ein
guter Hauptschulabschluss vorhanden sein.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
freuen wir uns Sie kennenzulernen.
Bitte bewerben Sie sich gerne telefonisch unter:
0 21 81/2 27 00 oder per E-Mail an:
Bewerbung@Schumachergmbh.de

Fullservice - nicht nur bei Unfallschäden
Schumacher GmbH • Heyerbusch 5

41515 Grevenbroich
Tel. 02181/2270-0 • www.schumachergmbh.de

Gleichzeitig suchen wir zum 01.08.2025
je 2 Auszubildende (m/w/d)

Karosserie- und
Fahrzeugbaumechaniker
Kfz-Mechatroniker

NE-Furth, 2 ZW, KDB, 2. Etage, Altbau,
ca. 58 m², 550,- € + NK ab 01.06.25.
☏0179/3723360

Zahnarztpraxis oder geeignete Immobi-
lie gesucht: Junger Zahnarzt sucht in
Grevenbroich Bestandspraxis zur
Übernahme oder Immobilie (gerne
auch Neubauprojekt) zur Gründung
einer Zahnarztpraxis. Fläche ab
150m² oder mindestens 4 Behand-
lungszimmer. ☏ 0177-5198714, ✉
praxissuche-grevenbroich@gmx.de

Privat su. Haus o. Whg. gerne auch re-
novierungsbed. ☎ 0178/6768112

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Barrenstein-Komphof, Barrenstein-Hoeninger Str.,
Orken-Blumenstr., Orken-Lessingstr., Neurath-Donaustr.,
Gill-Am Park, Oekoven/Deelen-Dorfanger,
Oekoven/Deelen-Amselweg

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

Gärtner-/ rüstigen-/ Rentner
(m,w,d) für Rasen-, Garten-,

und Hofflächenarbeit in
Rommerskirchen gesucht,

auf Minijob Basis.
Tel: 02181-7560016
Gilmore GmbH

info@gilmore-gmbh.de

ZWir suchen zeitnah eine
engagierte und zuverlässige
Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Sozialräume auf
Mini-/Midijob-Basis.

Arbeitszeit: 3-5x pro Woche,
Kernarbeitszeit 8-11 Uhr.

Pick & Goertz
Neusser Str. 152, 41363 Jüchen

Tel. 02165 91 88 0
bewerbung@pick-goertz.de

Krankenschw. 13Uhr☏ 0176/61710744

Grevenbroich – liebevoll restauriertes
im Ortskern gelegenes Reihenhaus
mit 195 qm Wfl.. 5 Schlafzimmern,
Wintergarten und wunderschön ange-
legtem Garten mit über 600 qm
Grundstück, Gasheizung aus 2017,
Energieausweis in Vorbereitung,
390.000 € zuzügl.3,57 %
Jüchen – Einfamilienhaus als Doppel-
haus-Hälfte 115 qm mit Einliegerwoh-
nung 50 qm Wohnfläche auf großzü-
gigem 865 qm Grundstück, komplett
unterkellert, Ölheizung, Energieaus-
weis in Vorbereitung, Garage 497.000
zuzügl. 3,57 % Courtage Weitere Infos
auf www.tappesser-immobilien.de
oder 02181 7568620

Häuser

Herzlichen Glückwunsch

Suche Arbeit

2−Zimmer−
Wohnungen

Immobilien

Hauspersonal/
Putzhilfe

3−Zimmer−
Wohnungen

Stellenangebote

allgemein

Er sucht Sie

Mietgesuche

Stellengesuche

Teilzeit/Minijobs

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments

Möblierte Zimmer

Für Ihn

Immobilien 
Gesuche
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Deine Kinder
Klaus, Harald und Helga
mit Familien

Kathi Bludau

Ein langer und erfüllter Lebensweg hat seine Ruhe
und seinen Frieden gefunden.

* 30. März 1938 † 30. März 2025

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof.

„Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen,
es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.“

geb. Wilden

Traueranschrift: Fam. Bludau c/o Bestattungshaus
Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, den
25. April 2025, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Mauri zu Hemmerden.

In stiller Trauer:

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige
erhalten haben, bitten wir diese als solche zu betrachten.

Danke für die große Anteilnahme, die Zeichen
der Freundschaft und Verbundenheit und für die
Blumen und Geldspenden. Die vielen Beweise der
Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren
Stunden. Dafür danken wir von Herzen.

Marnett Erschfeld
* 4. Februar 1937 † 12. Februar 2025

Ein besonderer Dank geht an das Personal des
Elisabeth Krankenhauses in Grevenbroich für den
einfühlsamen Umgang und die Seelsorge.

Familie Erschfeld & Gormanns

Das Sechswochenamt wird gehalten am 21. April 2025, um
9:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in Wevelinghoven.

Ich hab' den Berg erstiegen,
der euch noch Mühe macht.
Drum weinet nicht ihr Lieben,
ich werd' zur Ruh' gebracht.

In liebevoller Erinnerung

Frank
Klaus und Birgit mit Florian

Uwe und Andrea mit Nils, Till und Finja
Bernd und Julia mit David

sowie Anverwandte

* 28. April 1943 † 26. März 2025
geb. Helten

Heidi Faggo

Der Trauerwortgottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 22. April 2025,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hemmerden statt.

Familie Faggo c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

In tiefer Trauer

geb. Starke

* 7. Dezember 1943 † 27. März 2025

Dein Sohn Eduard
und

Deine Tochter Heike

Der Trauerwortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Donnerstag, dem 17. April 2025 um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Frimmersdorf-Alt.

Monika Zehnpfennig

Eduard Zehnpfennig c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ew ǵe Ruh´,
denkt was ich gelitten habe,
eh´ ich schloss die Augen zu.

Traueranschrift: Piepenburg c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 24. April 2025, um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Nettesheim statt.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Willi Piepenburg
* 13. August 1933 † 2. April 2025

In stiller Trauer:
Hans-Willi und Marina

Trudi und Norbert
Franz-Josef und Ulrike

Margret
Norbert und Roswitha
Heinz-Dieter und Doris

Enkel, Urenkel und alle Anverwandten

“Sie ist nun frei

geb. Hartung

* 3. November 1943 † 14. November 2024

Die Beisetzung der Asche findet am Samstag, dem 10. Mai 2025 im
Begräbniswald Eitorf statt. Der Treffpunkt ist um 12.00 Uhr auf dem

Wanderparkplatz in der Nähe des Ortes Rankenhohn.
GPS-Daten: 50°47’40.5″N 7°28’00.1″E

Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen.
ImAnschluss laden wir in das "Gut Heckenhof " in Eitorf / Irlenborn ein.

Birgit Kapelle

und unsere Tränen wünschen ihr Glück.“
(nach Goethe)

www.naturbestattungen.de; bei Rückfragen D. Kapelle 02181 - 41701
Von Trauerbekleidung bitten wir abzusehen.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil,
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um ihn
und sprach: „Komm heim!“

Rolf Dohmen
* 4.3.1942 † 3.4.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Elisabeth
Claudia und Herbert
Thomas und Petra
Enkel, Urenkel
und Anverwandte

Trauerhaus Dohmen c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Der Wortgottesdienst wird gehalten am Dienstag, dem 15.4.2025, um 11.00 Uhr in der
Kapelle des Friedhofes in Grevenbroich-Elsen, Deutsch-Ritter-Allee; anschließend ist die
Urnenbeisetzung.

Wir trauern um unseren
Freund und Zugkameraden

Rolf Dohmen
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt
seiner Frau Elisabeth nebst Familie.

Jägerzug Immertreu – Elfgen

Wir werden dich nie vergessen
lnge
Anja undHelmutmit Kathrin
lnge Buschmann

Traueranschriftf : lnge Gruschke; c/o Caspers Bestattungen, Gladbacher Straße 58, 50189 Elsdorf.

Die Trauerfeier wird gehalten amMittwoch, dem 16.04.2025. Wir trefff en uns um 9.45 Uhr an der Trauer-
halle auf dem Friedhof in Bedburg-Kaster und gehen gemeinsam zum Baumurnengrab, an welchem die
Trauerfeier um 10 Uhr stattfindet. Von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wenn ihr anmich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber vonmir
und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch
so, wie ich ihn im Leben hatte.

HeinerWalter Gruschke
* 25. März 1940 † 25. März 2025

geb. Steinhäuser

Dein Wolfgang
Stefan und Miriam mit Marie

* 2. 8. 1955 † 3. 4. 2025

Rosi Kellerhoff
Wir hatten noch so viel vor ...

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an die
Stiftung Deutsche Krebshilfe auf das Konto bei der Kreissparkasse Köln

IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91; Stichwort: Rosi Kellerhoff

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen Abschied:

Familie Kellerhoff / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 24. April 2025, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus in Wevelinghoven gehalten.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.

Auferstehen ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Gertrud Better
geb. Klafki

* 29. Juni 1930 † 9. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Hedwig und Uli

Matthias und Gaby mit Ingo

Josef und Anne

Alfred und Claudia

Stefan und Annika mit Alfred

Christina und Christopher mit Charlotte

und alle Anverwandten

Traueranschrift: Better c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Dienstag,
dem 15. April 2025 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Peter zu Rommerskirchen.
Anschließend findet die Beerdigung auf dem Friedhof

Kirchstraße in Rommerskirchen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

In lieber Erinnerung
und plötzlich zerteilt ein einzelner Tag
das Leben in ein davor und danach.

Und plötzlich ist alles still,
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.

Und plötzlich merkt man, dass es nichts
schwierigeres gibt, als den Menschen loszulassen,

den man liebt.

Traueranschrift: Martina Hannig,
Irlenweg 28, 42929 Wermelskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 30. April 2025, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Nettesheim statt.

In Liebe
Deine Familie

Margret Kohnen
geb. Reker

* 11. Januar 1944 † 1. April 2025

In Gedenken
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Auch in schweren Stunden ...
Der Erft-Kurier ist immer an Ihrer Seit!e

Rommerskirchen. Die 
Gillbachschule in Rom-
merskirchen hat eine neue 
stellvertretende Schulleiterin: 
Ezgi Aykar. Die erfahrene 
Pädagogin war seit 2018 als 
Konrektorin in Köln-Nip-
pes tätig und hat sich nach 
einem Umzug in den Raum 
Pulheim neu orientiert – mit 
dem glücklichen Ergebnis, 
dass sie nun das Team der 
Gillbachschule verstärkt.
Ezgi Aykar, Mutter eines 
dreijährigen Sohnes, wurde 
von der gesamten Schulge-
meinschaft – darunter auch 
Schulleiterin Zippenfennig – 
herzlich empfangen.
„Die Schule ist in ihrer 
Größe und ihrem Aufbau 
meiner vorherigen Schule 
sehr ähnlich, sodass ich 
mich hier schnell zurechtfin-
den werde“, so Ezgi Aykar. 
Besonders freut sie sich über 
die moderne digitale Aus-
stattung und die großzügige 
Turnhalle.
Auch Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens ließ es sich 
nicht nehmen, die neue 
stellvertretende Schulleiterin 
persönlich willkommen 
zu heißen. „Mit Ergi Aykar 
gewinnt die Gillbachschule 
eine engagierte und er-
fahrene Pädagogin. Ich bin 
mir sicher, dass sie unsere 
Schulgemeinschaft mit viel 
Herz und Fachkompetenz 
bereichern wird“, machte 
er jetzt absolut überzeugt 
gegenüber der Redaktion des 
Erft-Kurier mehr als deutlich.
 -ekG.

Freude über
Ergi Aykar

Ezgi Aykar mit Schulleite-
rin Zippenfennig.

„Du bist nicht mehr dort - wo du warst.
Aber du bist überall wo wir sind.“

In liebevoller Erinnerung
Rita

Inge und Theo
Helga und Ralf

Enkel und Urenkel

* 18. Juni 1926 † 1. April 2025

Familie Radermacher c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Friedi Muckel

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 17. April 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen; anschließend ist
die Beisetzung der Urne. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Victor Hugo

Er ging nicht gern,
aber doch zufrieden.

Wir werden Dich sehr vermissen

Deine Christel
Magdalena und Reiner

Frank und Susi
Thomas und Silke
Peter und Micki
Ulla und Hubert

sowie Anverwandte

* 30. Mai 1954 † 7. April 2025
Edmund Feuster

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, den 17. April 2025, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen; anschließend ist die Beisetzung der
Urne von der Kirche aus.

Familie Feuster c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Statt Blumen bitten wir um eine Zuwendung an den
„Bürger-Schützen-Verein 1936 e.V. Kapellen/Erft“

IBAN: DE41 3055 0000 0059 1415 64, Kennwort: Edmund Feuster

Nachruf

Am 07. April 2025 verstarb im Alter von 70 Jahren

Herr Edmund Feuster

Ratsmitglied der Stadt Grevenbroich
1. stellv. Bürgermeister der Stadt Grevenbroich

ehem. Mitglied des Landtages NRW

Der Verstorbene war von 1984 bis zu seinem Tod Mitglied des
Rates der Stadt Grevenbroich. Von 1994 bis 2009 leitete er
dabei als Fraktionsvorsitzender die SPD-Fraktion. Im Laufe der
über 40-jährigen Ratstätigkeit war er auch in vielen Fachaus-
schüssen der Stadt und ebenso in externen Gremien tätig, in
denen er die Stadt vertreten hat.

Sein besonderes politisches Interesse galt der Haushaltspolitik,
der Kultur und der Stadtentwicklung.

Ab 2009 war er zudem 1. stellv. Bürgermeister der Stadt
Grevenbroich.

Beim Neujahrsempfang am 24.01.2025 erhielt er als erste
Persönlichkeit den Ehrenring der Stadt Grevenbroich.

Von 2000 bis 2005 war er Mitglied des Landtages NRW und
dort auch Mitglied im Verkehrsausschuss und imAusschuss für
Städtebau und Wohnungswesen.

In den vielen verschiedenen Funktionen, die er vor allem in und
für Grevenbroich ausgefüllt hat, hat er die Stadt und das
Gemeinwesen in der Stadt nachhaltig gestaltet und geprägt.

Seine Fachkunde, seine Gradlinigkeit, seine bemerkenswerte
Analysefähigkeit, verbunden damit, die daraus gewonnenen
Erkenntnisse auch in die Tat umzusetzen sowie seine ruhige,
besonnene und menschliche Art haben ihn in all seinen Tätig-
keiten, ob beruflich, im Ehrenamt oder als Privatperson, immer
ausgezeichnet. Dies hat ihn zu einer besonderen Persönlichkeit
gemacht, mit der man sich über alle Partei- und Fraktionsgren-
zen hinweg und selbstverständlich auch außerhalb der Politik
gerne unterhalten und ausgetauscht hat.

Edmund Feuster war in einer Vielzahl von örtlichen Vereinen
tätig. Besondere Erwähnung muss in diesem Zusammenhang
sein Wirken im Bürgerschützenverein Kapellen finden, den er
sechs Jahre auch als Präsident leitete sowie sein Engagement
beim MGV „Cäcilia“ Kapellen, dessen Vorsitzender er war.

Die Stadt Grevenbroich trauert mit seiner Familie und wird
Edmund Feuster stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Klaus Krützen
Bürgermeister

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Gisela Schmitz
* 21. Februar 1951 † 19. März 2025

Heinz Schmitz
Martina und Michael Bremer mit Elena

Maria Schmitz
und Anverwandte

Familie Schmitz c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

In liebevoller Erinnerung

Irgendwann bleibt nichts auf Erden als die Erinnerung an deine Augen,
deine Hände, deine Lebensfreude in den Herzen der Menschen, die dich liebten,

so wie du warst. Tief im Herzen leben wir mit dir weiter.

Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

Nachruf

Tief betroffen hat uns die Nachricht vom Tod unseres Aufsichtsratsmitgliedes

Edmund Feuster
erreicht.

Edmund Feuster war seit drei Jahrzehnten ein wertvolles Mitglied im Aufsichtsrat. Durch seine
langjährige engagierte Mitarbeit hat er sich große und bleibende Verdienste um die Projekte der
Stadtentwicklungsgesellschaft erworben. Mit seiner verantwortungsvollen und besonnenen Art
war er ein stets geschätzter Ratgeber und Gestalter in Fragen der Stadtentwicklung.

In Dankbarkeit und Hochachtung nehmen wir Abschied. Wir werden Edmund Feuster ein
ehrendes Andenken bewahren.

Seiner lieben Frau, seinen Angehörigen und allen die um ihn trauern, gilt unsere aufrichtige
Anteilnahme.

Stadtentwicklungsgesellschaft Grevenbroich GmbH

Im Namen aller Aufsichtsratsmitglieder undMitarbeitenden

Klaus Krützen WilfriedWißdorf
Aufsichtsratsvorsitzender Geschäftsführer

Sei wie das Veilchen im Moose,
sittsam bescheiden und rein
und nicht wie die stolze Rose,
die immer bewundert will sein.

Gertrud Zloty
geb. Weitz

* 19. November 1930 † 1. April 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Christel und Ralf
Andreas

Kristina und Martin
mit Henry und Zora

Familie Zloty/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Werner SSass
† 24. April 2024

- 1. Jahrgedächtnis -

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Waltraud Sass
im Namen der Familie

41517 Grevenbroich Frimmersdorf, im April 2025

Statt Karten

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit haben
wir von meinem treusorgenden Ehemann, Vater
und Schwiegervater Eduard "Edi" Klevers

Abschied genommen.
Alle, die ihn kannten, werden ihn nicht vergessen.

Ehefrau Marianne
Sohn Bernd und Schwiegertochter Heike

Statt jeder besonderen Anzeige
Still und leise gehst Du auf Deine letzte Reise.

Manfred Reetz
* 17.7.1964 † 3.4.2025

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Lydia, Sandra und Thorsten mit Lara,
Doris und Dieter sowie Anverwandte
Trauerhaus Reetz c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Urnenbeisetzung findet auf seinen Wunsch im engsten
Familienkreis im Friedwald Dormagen statt.
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Die Verantwortung für die 
Organisation einer Bestattung 
liegt vorrangig bei den nächs-
ten Angehörigen des Verstorbe-
nen. In Deutschland regelt dies 
das Bestattungsgesetz, welches 
je nach Bundesland variieren 
kann. 

Grevenbroich. In der Regel sind 
zuerst die Ehepartner, Kinder, 
Eltern und Geschwister des 
Verstorbenen zuständig. Sollten 
keine direkten Angehörigen vor-
handen sein, kann diese Pflicht 
auf weitere Verwandte oder 
sogar auf die Gemeinde, in der 
der Verstorbene seinen letzten 
Wohnsitz hatte, übergehen.
Die Verantwortlichen haben 
nicht nur die Aufgabe, die 
Bestattung zu organisieren, 
sondern auch die damit ver-
bundenen Kosten zu tragen. 
Dies beinhaltet unter anderem 
Gebühren für das Bestattungs-
unternehmen, die Grabstätte 
und die Trauerfeier. 
Es ist möglich, dass der Ver-
storbene zu Lebzeiten eine Be-
stattungsvorsorge getroffen hat, 
die bestimmte Wünsche zur Art 
und Weise der Bestattung oder 
zur Finanzierung enthält. Diese 
Wünsche sind in der Regel zu 
berücksichtigen.
In einigen Fällen kann es vor-

kommen, dass sich Angehörige 
nicht in der Lage sehen, die 
Bestattung zu organisieren oder 
zu finanzieren. 
In solchen Situationen kön-
nen soziale Dienste oder das 

Sozialamt einspringen, um die 
notwendigen Schritte zu unter-
nehmen. Es ist jedoch wichtig 
zu beachten, dass die Kosten in 
der Regel von den Angehörigen 
zurückerstattet werden müssen, 

wenn diese finanziell dazu in 
der Lage sind. Abschließend ist 
festzuhalten, dass die Verant-
wortung für die Bestattung eine 
wichtige soziale und rechtliche 
Verpflichtung darstellt, die nicht 

ignoriert werden darf. Es ist ein 
Akt der Würdigung und des Res-
pekts gegenüber dem Verstorbe-
nen und spielt eine wesentliche 
Rolle im Trauerprozess der 
Hinterbliebenen.  (-BDB)

Wer ist für Bestattung verantwortlich?

In der Regel sind zuerst die Ehepartner, Kinder, Eltern und Geschwister des Verstorbenen für die Bestattung zuständig. Foto: BDB

Die Bestattungsvorsorge ist ein 
wichtiger Schritt, um eigene 
Wünsche festzulegen und An-
gehörige bei einem Todesfall zu 
entlasten.

Grevenbroich. Es geht darum, 
offen über den Tod und die eige-
ne Bestattung zu sprechen, um 
festzulegen, ob man eine Feuer-
bestattung oder eine klassische 
Erdbestattung bevorzugt, und um 
den Ort der Beisetzung zu be-
stimmen. Solche Entscheidungen 
im Voraus zu treffen, kann für 
Angehörige eine große Hilfe sein, 
da sie sonst in der Trauerphase 
zusätzliche Belastungen durch 
Entscheidungen und Formalitä-
ten bewältigen müssen.
Vorsorge ist nicht nur für 
Menschen mit direkten Angehö-
rigen wichtig, sondern auch für 
diejenigen ohne nahe Verwandte. 
Man kann mit einem Bestatter 
alle Möglichkeiten besprechen 
und in einem Vorsorgevertrag 
festhalten.
Zur Finanzierung der Bestat-

tungskosten bietet sich entweder 
eine Versicherung in Raten an 
oder man hinterlegt die Summe 
als zweckgebundene Einlage, 

zum Beispiel bei einem Treuhän-
der. Für eine durchschnittliche 
Bestattung sollte man rund 5.000 
Euro als Grundlage schaffen.
Die Kosten für eine Bestattung 
setzen sich wie folgt zusammen:
- die Bestatterleistungen wie etwa 
der Sarg und/ oder die Urne, 
Beratung, Organisation, Über-
führung und Versorgung des Ver-
storbenen, Formalitäten usw.
- die Kosten für die Trauerfeier-
lichkeiten wie zum Beispiel 
Trauerdruck, Trauercafé, Musik-
begleitung, Blumenschmuck, 
Dekoration, Trauerredner usw.
- die Friedhofsgebühren und die 
Grabpflege; oft der größte Posten 
mit bis zu 60 Prozent Anteil an 
der Gesamtsumme.  (-BDB)

Vorsorge - ein wichtiger Schritt

Gute Vorsorge entlastet die Hinterbliebenen.  Foto: BDB

Wenn wir Abschied von 
einem geliebten Menschen 
nehmen, stehen wir oft vor 
der Herausforderung, unsere 
Gefühle in Worte zu fassen. 
Eine Trauerrede soll nicht nur 
dem Verstorbenen gedenken, 
sondern auch den Hinterblie-
benen Trost spenden.

Grevenbroich. Die Auswahl 
des Redners ist entscheidend. 
Neben Geistlichen oder 
professionellen Trauerrednern 
können auch nahe Angehö-
rige oder Freunde sprechen. 
Allerdings sollte berücksichtigt 
werden, dass das Halten einer 
solchen Rede in einem Mo-
ment tiefer eigener Trauer eine 
große emotionale Herausforde-
rung darstellen kann, die auch 
überfordern kann.

Aufbau einer Trauerrede
Die Gestaltung einer wirkungs-
vollen Trauerrede erfordert 
Sorgfalt und Mitgefühl. Hier 
ist ein Aufbau, der als kleiner 
Leitfaden dienen kann:
Einleitung: Vorstellung des 
Redners und Darlegung der Be-
ziehung zum Verstorbenen.
Todesfall: Erläuterung der Um-
stände, unter denen der Verstor-
bene sein Leben verließ.
Erinnerung: Persönliche Ge-
schichten und Anekdoten, die 
den Charakter des Verstorbe-
nen beleuchten.
Was bleibt: Diskussion über 
die bleibenden Werte und 
Einflüsse des Verstorbenen auf 
sein Umfeld.
Abschluss: Aufruf zur gemein-
samen Erinnerung und zum 
Weitertragen der Werte des 
Verstorbenen.

Praktische Tipps für die Rede
Persönlichkeit respektieren: Die 
Rede sollte die Einzigartigkeit 
des Verstorbenen respektieren 
und authentisch sein.
Gefühle zulassen: Es ist in 
Ordnung, Emotionen zu zeigen. 
Das macht die Rede mensch-
lich und greifbar.
Klarheit bewahren: Auch unter 
dem Einfluss starker Emotio-
nen sollte die Rede verständlich 
und strukturiert bleiben. Lieber 
in einfachen Sätzen sprechen.
Vorbereitung: Es ist ratsam, die 
Rede vorab zu üben, besonders 
wenn es während der Trauer-
feier sehr emotional werden 
könnte.
Trauer- und Grabreden sind 
wichtige Elemente der Trauer-
arbeit und bieten eine Gelegen-
heit, das Leben eines geliebten 
Menschen zu feiern und zu eh-
ren. Sie erfordern Einfühlungs-
vermögen und Respekt vor 
dem Verstorbenen sowie den 
Gefühlen der Angehörigen. Mit 
den richtigen Worten können 
sie eine Quelle des Trostes und 
der Erinnerung sein. Auch viele 
Bestatterinnen und Bestatter 
sind geschulte Trauerredner 
und bieten diesen Service zu-
sätzlich zur Unterstützung im 
Trauerfall an.  (-BDB)

Tröstende Worte finden

Trauerredner  Foto: BDB

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Wenn der Mensch denMenschen braucht...
... helfen und begleiten wir.

Poststraße 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181 - 73737 • Mobil: 0172 - 89 91 568

E-Mail: info@bestattungen-allroggen.de
Rund um die Uhr erreichbar
bestattungen-allroggen.de

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Familie Raubler
Bahnhofsvorplatz 10 • 41515 Grevenbroich

Telefon 0 21 81 / 6 14 13 • info@grabmalegorius.de
www.grabmalegorius.de

Steinmetz- & Bildhauermeisterin
Brigitte Raubler

ÜBER 265 JAHRE – BESTATTUNGEN SEIT 1760

Wir sind fachlich ausgebildet
und wissen, wovon wir reden!
Wir beraten Sie kompetent und
einfühlsam. Man vertraut uns

seit 8 Generationen.
Ralph Geller

Staatlich geprüfter Bestatter
und Christa Geller

41515 Grevenbroich-Elsen
Arndtstraße 3

Rund um die Uhr
Tel. 0 21 81 / 4 22 88

www.bestattungen-geller.de

Inhaber Gregor Diekers
SELBST BESTIMMEN, WAS KOMMT.

02181-33 03
Am Elsbach 20 · Grevenbroich
www.bestattungen-sieben.de

Heute schon für
übermorgen planen:

Bestattungsvorsorge

Heute schon für
übermorgen planen:

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Michael Geuer
Lindenstr. 63 • 41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 . 99 49 • Fax: 0 21 81 . 6 29 76
info@grabmale-geuer.de • www.grabmale-geuer.de

ÜBER

Steinmetz-Meisterbetrieb



AUS DER REGIONSeite 16 Samstag, 12. April 2025

Die heimische Natur erleben 
und zwischendurch einen guten 
Tropfen genießen – das machen 
Schützen aus Gindorf am 26. 
April, möglich. Von 12 bis 18 
Uhr veranstalten die Brauch-
tumsfreunde unter Leitung von 
Brudermeister Jürgen Moll den 
ersten „Erft-Weinwandertag“ 
für alle Grevenbroicher. Pro-
minenter Unterstützer dieses 
bislang für die Stadt einzigarten 
Natur-Events ist Bürgermeister 
Klaus Krützen, der die Schirm-
herrschaft übernommen hat.

Gindorf. Die Idee zum „Erft-
Weinwandertag“ wurde bei 
einem Boule-Turnier im Mai ver-
gangenen Jahres geboren. Schüt-
zenbruder Hubert Odenthal, der 
mit seiner Gattin Simone ein 
liebevoll renoviertes Ferien-
haus im malerischen Moselort 
Ediger-Eller besitzt, hatte den 
Einfall und erklärte sich bereit, 

die Hauptorganisation für eine 
ganz besondere Veranstaltung zu 
übernehmen.
Mit den in seiner „zweiten 
Heimat“ ansässigen Weingütern 
Conzen, Theisen und Haupts, 
die teils auf eine jahrhunderte-

lange Winzertradition zurück-
blicken können, hatte der 
Gindorfer rasch namhafte Mit-
streiter für den ersten „Erft-Wein-
wandertag“ gewinnen können.
Mittlerweile sind so gut wie 
alle Vorbereitungen abgeschlos-
sen. Dank der Unterstützung 
zahlreicher Sponsoren konnten 
unter anderem mehrere Hundert 
speziell für die Veranstaltung 
entworfene Weingläser ange-
schafft werden, mit denen sich 
die Teilnehmer am 26. April auf 
den Weg entlang des maleri-
schen Heimatflusses machen 
können.
Start- und Zielpunkt ist der 
Kirmesplatz am Langer Weg, wo 
es Info-Material zur Strecke und 
zu den unterwegs angebotenen 
Weinen geben wird. Für jeden 
Geschmack dürfte etwas dabei 
sein – vom trockenen Grau-
burgunder bis zum spritzigen 
Cosecco, vom lieblichen Kerner 
bis zum feinherben Riesling. Nur 
vier von vielen Beispielen.
Der – übrigens barrierefreie – 
Wanderweg führt von Gindorf 
aus zunächst in Richtung Gre-
venbroich und hinter der Neu-
enhausener Brücke entlang des 

Fisch- und Gewässerlehrpfades 
wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Unterwegs treffen die 
Wanderfreunde auf drei liebevoll 
gestaltete Weinstände der Wein-
güter aus Ediger-Eller.
Erwachsene können dort bei 
einer Pause ihren persönlichen 
Wein-Favoriten entdecken, wäh-
rend für die kleinen Teilnehmer 
fruchtige Säfte bereitgehalten 
werden.
Würzige Käsewürfel mit kna-
ckigen Weintrauben runden das 
Angebot ab.
Und auch daran hat das Organi-
sationsteam gedacht: Jeder Stand 
wird mit einer Toilette ausgerüs-
tet. Bänke und Stehtische sind 
ebenfalls vorhanden.
„Bevor im Mai die Schützen-
fest-Saison beginnt, wollen wir 
mit unserem Wandertag nicht 
nur Wein-Freunde, sondern 
vor allem auch Familien dazu 
einladen, mit uns einen schönen 
Tag zu verbringen“, sagt Haupt-
organisator Odenthal.
Die Geselligkeit soll dabei nicht 
zu kurz kommen: Ist der Wan-
derweg absolviert, wartet auf 
dem Kirmesplatz ein weiterer 
Weinstand auf die Teilnehmer, 
zudem wird eine deftige Winzer-
Wurst serviert, die ab 16 Uhr auf 
den Grill kommt. 
Und: Wer eines der Weinwan-
dertag-Gläser erwirbt, nimmt 
automatisch an einer Verlosung 
mit tollen Preisen rund um die 
Themen „Mosel“ und „Wein“ 
teil, die gegen 18.30 Uhr beginnt.
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich – „einfach vorbei-
kommen, Freunde treffen und 
leckeren Wein genießen“, heißt 
das Motto der Gindorfer. Park-
plätze für Autos und Fahrräder 
sind am Kirmesplatz vorhanden; 
der nur 300 Meter entfernte 
Gustorfer Bahnhof bietet sich für 
Zugreisende an.

Event startet am „Langer Weg“: 
der erste Wein-Wandertag!

Das Bild zeigt Gindorfs Brudermeister Jürgen Moll (links) mit 
Hubert Odenthal, Hauptorganisator des Erft-Wandertages.

Grevenbroich. Praktisches 
Wissen und wertvolle Tipps 
für pflegende Angehörige 
bieten die geschulten Pfle-
getrainer des „Rheinland 
Klinikums“ im Grevenbroicher 
„St. Elisabeth“-Krankenhaus 
in einem Pflegekursus. Dieser 
startet am 6. Mai und besteht 
aus drei zusammenhängenden 
Unterrichtseinheiten jeweils 
von 16.30 bis 19.30 Uhr (weite-
re Termine am 7. Mai und am 
13. Mai).  
In einer kleinen Gruppe wer-
den praktische Themen wie 
Körperpflege und Mobilisa-
tion, Positionsunterstützung 
und Inkontinenzversorgung 

vermittelt. Darüber hinaus gibt 
es wichtige Tipps für das rü-
ckenschonende Arbeiten und 
den Umgang mit Hilfsmitteln.
Auch sozial-rechtliche Angele-
genheiten wie die Beantragung 
eines Pflegegrads oder die 
Bildung sozialer Netzwerke 
werden thematisiert.
Der Kursus ist im Übrigen 
auch als Nachweis im Rahmen 
der Nachbarschaftshilfe ge-
eignet.
Telefonische Anmeldungen 
nimmt Marina Gluschkow 
vom „St. Elisabeth“-Kran-
kenhaus unter der Nummer 
0157/59 10 05 37 entgegen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Kurs „Pflege zu Hause“ 
für Angehörige

„Wir haben verloren“, resü-
miert Bürgermeister Klaus 
Krützen trocken den Stand in 
Sachen Notfallambulanz am 
„St. Elisabeth“-Krankenhaus. 
Er glaubt nicht, dass das Düs-
seldorfer Gesundheitsministe-
rium (MAGS) gegen die Pläne 
des „Rheinland-Klinikums“ 
entscheidet.

Grevenbroich. Auch für ihn 
ist der Neubau eines Kranken-
hauses (vielleicht in Koopera-
tion mit dem Rhein-Erft-Kreis; 
bekannt als „Mertens-Plan“) 
ein langfristig denkbarer 
Schritt. Wichtiger sei aber, dass 
zuerst der Rettungsdienst des 
Kreises so aufgepeppt werde, 
dass die Grevenbroicher und 
Rommerskirchener Bürger 
nicht in Versorgungsengpässe 
hineingeraten. Dabei müssten 
neben den Einsatzzeiten auch 
die Rückkehrzeiten beobachtet 
werden. Und über dem Ganzen 

schwebe ja auch das Problem 
des Fachkräftemangels. Er 
macht jedenfalls seine Bereit-
schaft zu einer „konstruktiven 
Zusammenarbeit“ nachdrück-
lich deutlich.
Was besagten „Mertens-Plan“ 
angeht, präferiert Krützen ein 
„aus vier mach zwei“: Das 
„Lukas“ und die Rheintorklinik 
auf der einen und die Standorte 
in Hackenbroich und Greven-
broich auf der anderen Seite 
sollten „zusammengefasst“ 
werden.
Ob dies unter dem Mantel 
„Rheinland-Klinikum“ erfolge 
oder ob neue Gesellschaftsmo-
delle entwickelt werden müss-
ten, würde die Zeit ergeben 
(mit zehn Jahren müsse man 
schon rechnen ...).
Allerdings sei man im Rathaus 
nicht untätig. Seine Verwaltung 
sei bereits dabei, mögliche 
Standorte für einen Klinik-Neu-
bau zu prüfen.

Aktivitäten fordern auch die 
Grevenbroicher „Grünen“ und 
die SPD von der Gillbach: 
Beide haben in dieser Woche 
die Beauftragung einer Mach-
barkeitsstudie für das kreis-
übergreifende Krankenhaus 
beantragt.  -gpm.

Stadt prüft: Wo wäre Platz 
für die neue Klinik?

Bürgermeister Klaus Krützen 
präferiert momentan noch 
das „aus vier mach zwei“.
 Foto: GV.

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 26.04.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel,
Bert Plantagie, Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits

reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
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Wohnlandschaft, in Stoff Curio80
lichtgrau (PG1), Metallfuß schwarz, Stell-
maß ca. 200x300x147 cm, inkl. Kissen.

Ohne Zierkissen. Farbabweichungen möglich. 60500016.00
799.-
1899.-
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Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht


